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Georg Schmidt.

ör in der Rathhau

Oieses Blatt
reußen frei ins Haus gel . 7 G. 7

Se . Haus geliefert 1 Thlr. 7 Sgr. 9 Pf.,

Nr. 160.

Fünfzehnter Jahrgang. 8
erscheint leden Montag, Mittw i

Sembers 1 Thlr. Pr. Cour., für den Konigl. 161 , ,nan 1“n8 Lais vFruateua sa.
ill. Rm., fur gann

fur Haunover 1 Thlr. 10 Sgr., frei ins Haun

Anzeigen in diesem Blatte, das zur Zeit in 2 2 00 G. . semplaren erscheint, finden eine erfolgn
iche Verbreitung. Der Preis pr. Petitzeile is fär gewöhnliche Aeene 4 ½, für Anzeigen, die n 2.

den Ceupon eignen, 1 8 ¼½ die Zeile.

Beim nahen Ablauf des Quartals
laden wir die geehrten Abonnenten und
Freunde unseres Blattes böflichst ein, ihre
Bestellungen auf die „Reform“ zu ern
neuern, resp. zu machen. Wie wir ben

reits zu Anfang des Monats mittheilten,
wird die „Reform“ vom 1. Januar ab
in dem vergrößerten Format der „Hamb.
Nachrichten“ erscheinen. Der Preis bleibt
unverändert der bisherige.

Hamburg, December 1862.
Die Expedition der „Reform.“
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Localblatt und Rundschan.
Die Deputationswahlen, welche in der letzten

Sitzung der Bürgerschaft auf der Tagesordnung standen,
kanien nur theilweise zu Stande. Trotzdem daß die

trumspartri, vereint mit der Rechten, ihr ganzes
Contingent in die Sißh geschickt datte, wurden nurabwechfelnd 101 bis 107 Stimmen abgegeben, dis endlich
die nothige Zahl von 100 nicht mehr beisammen war.
Wir wiederholen, daß wir die NichtnBetheiligung bei
diesen Wahlen nur im Gefolge eines selbstständin
gen Antrages auf Abschaffung derselben dilligen lonn
nen, und hoffen, daß ein solcher Antrag moglichst bald
von Mitgliedern der Linken eingereicht wird.

Zolln und AccisenVerordnungen sind in der
alten Gestalt auf Antrag eines Mitgliedes der Linken auf
neun Monate prolongirt worden. Die Bürgerschaft
scheint bis auf eine kleine Minorität darin einig zu sein,
daß beide Abgaben, die überall als den freien Verkehr
störend verwerflich erscheinen, namentlich aber für Hamn

def wegen der Nähe Altona's gefahrbringend find, moglichst bald fallen und einer gerechteren Steuer Platz manchen mussen. Hoffentlich werden, die wenigen irregeleiten
ten Handwerker, die in der Allfhebung der Accise eine
Gefahr für ihre Existenz erblicken, bald zu der Uebern
zeugung gelangen, daß bei der mit Aufhebung der Accise
entstehenden dedeutenderen Ausdehnung der Stadt undder damit verbundenen größeren Nachfrage ihnen die neue
Concurrenz nicht Schaden bringen wird. Hinsicchtlich der
Realgerechtsame find wir überzeugt, daß bei der beabsichtignten Ablosung derselben keine Rechte verletzt und keine ben

rechtigten Anspruche unberucksichtigt bleiben werden. Durch
den oben erwähnten Beschluß der Burgerschaft ist die ge
meinsame Behandlung von Zoll und Accise sichergestellt.
Wünschenswerth erscheint es uns, daß nunmehr auch beide
Fragen von demselben Ausschusse dehandelt werden. Da
ein ZollnAusschuß bereits besteht, so könnte derselbe durch
einige Mitglieder verstärkt und zu einem Zolln und Accisen
Ausschuß ausgedehnt werden.
Die hiesigen Destillateure wandten sich bekanntn

lich vor einiger Zeit mit Beschwerden über einige Ben

stimmungen der jetigen AccisenVerordnung an die Bürgernschaft. Eine derselden betraf den §. 24 dieser Verordn

kund demgemäß die Spirituosenhändler, falls sie gegendie Größe des Ansatzes ihres Beitrages zur Consumtionsn
Accise reclamiren, ihre genau geführten Geschäftsbucher
den Beamten der AccisenDeputation vorzeigen müssen.
Der Antrag von H. S. Her, diese Verpflichtung aus
drücklich auf die Bucher üder den accisepflichtigen Detailn
Verkauf zu beschränken, ward in jüngfter Bürgerschafts
sitzung zwar abgelehnt, doch in Folge diametral verschie
dener Gründe, welche auf der Tribüne ausgesprochen
wurden. Während der FinanznDeputirte Willink die
Einsicht in alle Bücher der Destillateure und sonstiger
Spirituosenhändler für die AccisenDeputation als nothn
wendig zur Controle der von jenen kaufenden Schenkn
wirthe, welche in der Regel gar keine Bücher aufzuzeigen
derne. forderte, hielt es der Vorfitzende des Budßetusschusses für 1863, Dr. Brandis, selbstverständlich,
daß auch nach dem led gen Wortlaute des Gesetzes vonden Reclamanten gegen Taren der AccisenDeputation nur
die Vorzeigung ihrer Bucher über ihren accisepflichtigen
DetailnVertauf verlangt werden könne. Unter diesen
Umständen werden Sprirituosenhändler, die Wiederver,
käufern und Consumenten Branntwein liefern, wohl
daran thun, über ihren accisepflichtigen Verkauf an Con
sumenten ein besonderes Buch zu führen, und wenn die
Vorzeigung anderer Bücher über ihr Engros Geschäft
verlangt wird, auf eine richterliche Entscheidung zu pron
vociren.
Die NachtwachenSteuer in St. Pauli wird
in Folge Beschlusses von Senat und Bürgerschaft mit
dem Ende dieses Jahres aufgehoben. Die Einfuhrung
derselben geschah durch Rathn und Burgerschluß vom 8.
November 1838 in Folge der Auedehnung der städtischenNachtwache auf die Vorstadt St. Pauli. Die eigen
thümliche Stellung der Vorstadt, die halb als zur Stadt
gehorig, halb als eine eigene Commune bildend betrachtet
wird, ist dadurch nur wenig alterirt. Wir vermissen
vielmehr noch immer in unserer Steuergesetzgebung ein
festes Prinzip, nach welchem die ftädtischen und commun
nalen Ausgaben und Steuern von den allgemein staatn
lichen getrennt werden.

In vorsefteiger Versammlung der hiesigenKaufmannschaft erstattete der Präses der Commerzn
Deputation den Jahresbericht. Er besprach die veränderte
Stellung, welche diese Deputation nach Annahme des von
der Bürgerschaft deim Senate beantragten Verwaltungsn
gefetzes erhalten werde. Als Theil der staatlichen Vern
waltungsbehorde fur Handel und Schifffahrt werde sie
dann die Interessen der Kaufmannschaft besser als bisher
wahrzunehmen im Stande sein. Die dauernde Zunahme
in der Zahl der Börsenbesucher macht es nothwendig, neuer
dings an eine Vergroßerung unserer Borse zu denken.

Getraidelieferungsgeschäft deabsichtigt die CommerznDepun
tation Usanzen auszuarbeiten, worüber gleichzeirig eine

Verständigung mit den großten Exportpläßen des Nordens
siattfinden soll. henner ward eine Revision der MaklernOrdnung und des Allgemeinen Versicherungsplans im An

schen Handelsgesetzbuches als nothwendig erkläart. W.
schenswertd halt die CommerznDeputation eine Ab
der Bestimmungen über die Schiffsvermessung
periodische Veroffentlichung des Betrags des E

und der Bau der directen Lubecker Eit

Beendigung dieser Angelegenheiten nicht nur von Ham
burg ab. Schließlich wurden über die Theilnahme der Depu

uder das Richtzustandekommen eines HändelevertraßsJapan Mittheilungen gemacht. Wänschenswerth is,

9 Häfen. Das Resultat war die Annahme des Vorlags der CommerznDeputation mit zwei Amendements,
wovon das eine von A. F. Herh, das andere von H.
Amsinck und Genossen vorgeschlägen war.

Wahlen. In der am

8 serrn Johann

an die Stelle Stein's tritt.

Jamaica, Tredad. wortola Aerdoten ...n.. 138 mit Canadischen Packetboten . . . . .. . ... 13
Canada s via Vereinigte Lkacen . 4.. .. 15
Neu Schottland, Reu Braunns via Haltfar 13schweig, Prinz Eduards Inn via Vereinigte

seln. Staaten . 15Neu Foundlannd.. . . . 13
Ascenfion.. 13
Lagos, Liberia, Goldkuste, St. Helena, Sierra Leone,

Reu Granava und Cosia Rica .. . . . . . ..

Badagrp, Honn Cameronen, Fernando Po, Gorea,e
Brafilien, Buenos Ayres und Montevideo.
Bancouvers Inseln . ..
Havti, Martinique und Guadeloupe
Canarische Insein . . . ...
Radeira und Cap Verdische Inseln .
Portugal und Azoren
Vereinigte Staaten durch Amerik. Packetböte ....

Wesikuste von SudnAmerika via Panama . 33
Californien, Oregon und via Vereinigte Staaten 22
Mexico... . . . . . . . . . . .
Guatemala, St. Eustatius, Capenne, St. Martins, 13
St. Croir und St.
Cuba .. ...
Porto Nieöo
Ueberseeische Länder im Allgemeinen (ausgenommen

hannoverschen Telegraphenverkehr, wozu auch
Hamburg gehört, tritt mit dem 1. Januar in's Leben

schweigischen Stationen von 10 und 15Groschen ebenfalls
auf 8 Groschen herabgesetzt.

Pbysiologen, Professor Dr. Virchow aus Berlin, ge

Die günstigen Folgen, welche die Feststellung destimmter
Ufanzen im hiesigen Verlehr dis jetzt hatten, veranlaßt
die CommerznDeputation nunmehr äuch Usanzen für die

Loschzeit der Seeschiffe vorzuschlagen. Auch fur das

salubandit wahrscheinlich bevorstehende Einfuhrung des deutn
en und die
dervorraths

in der Hamburger Bank. Als erfreuliche Ereignisse fur
unseren Handelsstand wurden die Anlage von Hafenquais

1 sntadn bezeichnet.
Die Regelung der Elbzollfrage und die Erbauung einer
Eldbrücke sind wünschenswerth, doch hänge eine glückliche

tirten unserer Kaufmannschaft an den Verhandlungen des
in München abgehaltenen deutschen Handelstages und
uder den Abschluß eines Handelsvertrags mit China, wiemit

1 daß
der nach vielen Seiten hin interessante Jahresbericht der
CommerznDeputation durch den Druckh vollstandig vern

offentlicht werde. Nachdem der Altadjungirte des Comn
merziums, J. C. Godeffrop, den Dank der Versammn
lung fur den abgestatteten Bericht ausgesprochen hatte,
entspann sich eine lebhafte Discussion ünber die vorgen

schlagenen Usanzen für die Löschzeit der Seeschiffe im hien

ontag stattgehadten Vern
sammlung E. E. Kaufmanns wurde an die Stelle des

ordnungsmäßig aus der Commerzdeputation ausscheiden,
Herrn Ferdinand Jacodson Herr J. A. Schnare

hum Commerzdeputirten gewählt. Das Prafidiat der
ommerzdeputation 2 mit Ansang des nächsten Jahresseorg Trautmann üuber, Zum
ligliede der Commission für die Hambdurgische Seen

mannkasse wurde Herr A. J. Schon und zu Handelsn

eeenn. die Herren W. H. Kämmerer und Th. Wille
ennWahlen. C. F. Stein, disher erster Kanzn

des Handelsgerichts, hat die Stelle des verstorbenen

HandelsgerichtsnBoten Temm en. während Ohmar
lum Werdeboten wurde
chreibvogel Albert

riaceu, Dominica, Grenada, Gibraltar, Britisch
Guiana, Honduras, Montserrat, Nevis, St. Chrinstopher (St. Kitts), St. Lucia, St. Bincent, Tobago, (½

ap der guten Hoffnung, Natal, Gambia, Falklands
Infseln.

Alt Calabar, Venezuela, Wydo)h)... 1

durch Packetbote. ..
durch Privatschiffe

von NordnAmerika durch Britische Packetböte.

Sandwich Inseln via Southampton .. ... 3

omas ....Surinam und Dre Town..b

Portugal und die Azoren) mittelst Privatschiffen von
und nach Häfen des Vereinigten Kontgreichs 13

Die Ermäßigung der Gebühren im inneren

Bieselben find fur eine Depesche von 20 Worten von
10 Groschen auf 8 Groschen und im Verkehr mit braun

Athenäum. Der am Montag von dem beruhmten

haltene Vortrag „über Erblichkeit“ ist den inieresn
fantesten, gehaltvollsten und auch der Form nach best,
gearbeiteisten beizuzählen, deren wir uns von Seiten des
Athenaums überhaupt bisher zu erfreuen hatten. Wie
wenig im Grunde vorher von der Ankunft des verehrten
Gastes und über das von ihm gewählte Thema verlautete,
fand er den Saal des Johanneums bei seinem Eintritt
doch bis auf den letzten Platz gefullt, wozu der doppelte
Ruf des als Gelehrter, wie als Volksvertreter vielfach
verdienten Mannes das Seinige beigetragen haben mag.
Virchow rechtfertigt mit seinem Vortrage die Bürgern
krone, wie den akademischen Lorbeer. Anknüpfend an
Darwin’s Schrift „über den Ürsprung der Arten’ prän
cifirte er das in der Ankündigung zu unbestimmt und zu
abstract bezeichnete Thema sofort auf eine Untersuchung
der Frage, ob die Erblichkeit, auf welcher alles organischeLeben der Natur beruht, die Summe aller Eigenschaften
und Werkmale der Art umfasse, oder nur gewisse
Factoren. Die Entwickellung ließ das Letztere für wahrn
scheinlich nehmen, ohne indes eine absolute Entscheidung
zu geben, oder geben zu wollen. Auch legen wir auf
diesen Vortrag nicht seiner materiellen Ergebnisse
wegen einen so hohen Werth, wir schätzen ihn ganz beson
ders um der musterhaften Behandlungsform des Ge
genstandes willen. Der Vortragende setzte uns au courantvon der zur Zeit auf dem Gebiete der Naturwissenschaften
geltenden Grundfätze und Gesichtspunkte, gad im Fluge
eine Menge überraschender lehrreicher Aufschlusse und
Fingerzeige und regte auf das Mannigfachste zu weiteren
Erwägungen und Studien an. Er hat immer das Ge
sammigebiet der Wissenschaft, ihre gegenseitigen Bezuge
und deren Anwendung und Bewährung im praktischen Leben
vor Augen. Seine Beispiele und Belege waren eben so
oft der Geschichte und der alltaglichen Erfahrung, wie
einzelnen Zweigen der Naturkunde, der Geologie und
Mineralogie, wie der Phpsiologte, Anthropologie und
Psychologie entnommen, die Sprache gewählt und trefsend und dabei doch gemeinfaßlich, der Ton ein bewun
dernswerth bescheidener. Nicht nur, daß seine Subjec
tivität fast vollig zurucktrat, er nie von sich, von seinen
Schriften, seinen Ansichten, seinen Theorieen sprach,

seine Unbefangenheit und Freimuthigkeit endlich keine an
dere Ehrfurcht als die vor der Wahrheit. Sogleich Ein

erschaffen, oder für im

was von dieser gelte, auch von jener gelten müsse

Vorausfetzung deruhe. Die Annahme von einer Ürsprüng

olympischen Gotter und Göttinnen ga!:

Roah mochten schwarz ausgen

für sich und gegen sich. Die deständigen

der erblichen vorzogen? Gewisse von krankhafter Affection
kut Augenleiden und Taubstummheit

zeigen sich noch immer da am häufigsten erblich, wo die
Verheirathung unter Stammn und Blutsverwandten am
wenigsten dehindert ist, unter den Juden z B., und komn
men seldst noch unter Protestanzen zahlreicher vor, als

der Netzhaut ausgen

an Stelle des verstordenen
ernannt.

„Eine nene PostnTaxe tritt mit dem 1. Januar
1863 fur die abgehende überseeische Correspondenz in Kraft.]
Dieselbe beträgt für den einfachen Brief nach:
Antigua, BahamanInseln, Barbados, Bermuda, Carn

Wesen und
lerworben, denen diese

dürfte.

„Eugenie“, Capt. Wm. Roß, von Grimsby am 25. Den
cember Morgens 10 Ubr abgefahren, war nach einer sehr
stürmischen Reise, auf welcher ihm zwei Böte, ein Theil
der Schanzverkleidung und der Segel verloren gingen,
am 77. December in die Gegend von Helgoland gelangt.

die englische Brigg Bromleps“, Capt. Puckring, von
Sbields, in Ballaf von Hamburg nach Rewceastle ben
stimmt, total entmastet, nur an einer Ankerkette von 30 Fan

r Euch an der Nase,

Vald stark, bald leis, wie's passend
g', neues Jahr, uns die Entwicklungsn

Auf daß es heiße: Jetzo
———

Verlauss gehört nicht hierber.
gleich herbeizurufend
wasser von einer starken
in Wasser anwenden, oder

Stunde, je nach dem Grade der Krankn
cichen. — Brechen und Purgiren erregende

anfangs dienlich; doch
alle serner zweckmäßigen

Ihm erschien

zieh'n wir Ihn!

— —n

ten die RacennCultivateure unter den Viehzüchtern so
sorgfältig auf Reinerhaltung des Stammes und Blutes?
Und dennoch finden wir in der alten Welt, und nament
lich bei den Griechen, welche die Ehe selbst zwischen viel
nähberen Verwandtschaftsgraden duldeten, als wir. so ge
sunde, kräftige, schöne Gestalten?
spruch löst sich, wenn man erwängt, daß leue Cultivateureimmer die besten, die
fehlerfreisten Individuen wahlen,
eine Krankheit durch VerwandtennEhe in der Familie erb
lich wurde, die Eltern seldst schon krankhafter Disposition

he zwischen Stammn und Blutsverwandten
an sich erzeugte nachweislich noch nie eine Krankheit.
Zweckmäßige, gedei
bleibt ubrigens jeden

Bis zur Ankunst des
tes soll man ein Gurgeln

Auflofung von Küchensalzdei kleinen Kindern die Rachenn

Der scheinbare Wider
Mittel sind in der Regel gleich
gehört es dem Arzte, diese sowie
Mittel anzuordnen.
steckend ist, so sondere man,
ien von den Gesunden, sorge

so viel thunlich, die Krann
möglichst fur frische Luft

g der Krankenzimmer, und wo die brann
clunde sich gezeigt

1. B. beim Bepinseln, etwas von dem dort
stoßenen, vielleicht bei einem Hustenreiin die Nasenn oder

Es kann dem Publikum nicht genug
llen werden, diese ärztlichen Vorschriften genau in's

Auge zu sassen und jevensalls, 1
Symptome der Krankheit sich zeigen, är

Die Rauhhäusler im Gefängn5
Rauhen Hauses im Zellenn
lin, ist Gegenstand scharfen

falls das wirksamste und förder
Mittel zur phyfischen wie zur pspchischen Erkräftigung
und Veredlung der Racen, was nicht blos der Landwirth,
sondern auch Volksn und Staatswirthe ernstlichst bedenken

Der Vortragende schloß, nachn
die Versuche der Geologen, alles Leben der

Erde auf eine oder einige Urnund Grundformen zuruckzun
fuhren, mehrseitig beleuchtet und gebührend gewurdigt,
mit dem Gedanken einer fortschreitenden organonplastin
schen Entwickelung und Vervollkommung des Menschenn
Geschlechts, so daß es neben der Cultur,Geschichte der

NaturnGeschichte derselben im buchn
stäblichen Sinne des Wortes geben würde. —
glaubt, in Vorstehendem den Kern des inhaltreichen
Vortrags wiedergegeben und,
Wortlaut des Vortragenden,
seiner Meinung getroffen zu haben,
keinen lebhasteren Wunsch, als daß es Herrn
Virchow gefallen moge, uns,mit einem so erqui
afademischen und literarischen Arbeiten zu erfreuen.

Das Hamburgische Adreßbuch fur 1869Jahren auch diesmal im
den in der Weihnachts

sondern auch bescheiden in corporativem Sinn. Nirn und beherzigen sollten.
gends suchte er apodiktisch eine einzige Auffassung und
Meinung als die unumstoßlich gewisse und allein wahre
geltend zu machen, und die Schranken und Grenzen, die
auch heute noch die Naturwissenschaft rings um sich gen
zogen sieht, dekennt er offener und respectirt sie williger,
als so manche seiner absprecherischen Schuler und Ann
hänger. Seine Umsicht duldet keine Einseitigkeit, die
Grundlichkeit und Umfassendheit seines Wissens keine
Selbstüberhebung, seine Unparteilichkeit keine Uebergehung
eines vorhandenen oder noch mönglichen Widerspruches,

sobald nur die ersten

Wirksamkeit der Bruder des
gefängniß zu Moabit bei Ber
Tadels in dieser lesen
bekannte Broschüre des
schließt und zur Erganzun
Thatsachen aufführt.

nur wegen seiner persönlichen
nannt und ist bereit,

Professor von Holtzendorff an,
g derselben eine Reihe neuer

Der Verfasser hat,
Stellung sich nicht gen

seine Darstellung im vollsten Umn
eten. Die genaue Schilderung aller Einrichtunn
biter Zellengefängnisses und der Thätigleit der

aubhauslerin demfelben, verrieth denn auch einen völlig
eingeweihten Augenzeugen. Wi
wieder elne Abneigung gegen die neuer
richtungen zu finden, die leider
mit dem Pietismus verbunden gedacht werden.
sich vortreffliche Spstem der

ietistischen Richtung dur

wenn überall nicht den
so wenigstens den Nery

gangs gestand er, daß trotz aller Fortschritie, welche
die Raturforschung in neuerer Zeit gemacht hat, die
Schöpfungsfrage doch eigentlich noch in derselden
Ungewißheit schwanke, in der sie seit hundert Jahren
schwedt, und bemerkte eben so unumwunden vorweg in
einer Parenthese, daß, möge man die MenschennRacen fürauf der Zeit allmälig erst entn
standen nehmen, im einen wie im andern Falle auch die
Nationalität unter den Begriff der Race falle, und

sobald es ihm moglich,
cklichen Absall seiner

Verlage von Herrmann's Er Das an

offentliche Behoörden,
osten, Omnibufse, Eisenbahnen und viele andere Gegenn

stande von allgemeinem Interesse. Weg elassen i
diesem Abschnitt diesmal die Verordnung uüber das Hamn

en finden wir demselben zum
nal der interimistischen Obern

VormundschaftsnDeputation,
ser Schätzungsbürger und der Praturen
der hiesigen Todien, und Krankenladen

nstitute statt 209 im vorigen Jahre
fang des zweiten Abschnitts, welcher

gen Einwohner alphabetisch und nach
segen das Vorjahr
leim Mangel einer

ist dies ein bemerkensn
lkum kein zuverlässigen

Uebrigens detonte er wiederholt, daß die nterscheidung
von Race und Art auf keiner naturgeschichtlichen Ern
fahrung, sondern auf einer religiösen Bermuthung und

artigen Zwecken gemißbraucht zu werden.
Die BeuefiznVorstellung des Dr. Ca

zeigte, wenn auch kein ganz v
auz, wozu Parterre und Gall

durgische Bürgerrecht; dage rl Töpfer6
erstenmal beigefugt das Perso olles, doch ein gui gecrie das verdaltnißmaßig

Wieder cin Beweis,
ttelflasse der sicherste Tact zu finden ist.

sien Ranges glänzte durch Abwesennerst 3 Billets verkaust gen

Im zoologischen Garten durfte es spater

lichteit der Racen und von anerschaffenen Unterschieden
derfelben sei übrigens uralt und tauche in der Geschichte
öfter von Reuem auf. NRicht nur das Geschlect der
ursprüngliche Race, sondern auch das der alten griechin Das Pudttum 1e4 en Nan
schen Heroen, auf welches darum noch im funsßzehnten 7
Jahrhundert Aldrecht Achilles von Brandenhurg mit ben
sonderem Stolz seine Gencalogie zurückführtt. Wie
mancher vorfündfluthliche Edle mag noch derselben Ansichtleben! Sind die Racen aber erschaffen, nicht allmäliß erst
entstanden, und ist der Typus in ihnen, wie dei den
Arten in der Thiexn und Pflanzenwelt, unveränderlich
erblich, so ist auch keine Foribildung und Beredlung dern
selben möglich, so laßt sich von bevorzugten, zur
Herrschaft destimmten Racen reden, und die Negern
Sklaverei wäare wissenschaftlich zu hegründen. Bleibt
andererseits eine Cultivirung der Racen möglich, —
und diese ist ia in der Pferden, Hunden, Schaaf, und
Rinderzucht allgemeind ekannte Thatsache, — so hat auch
die Entwickelung und Fortbildung des Menschengeschlechts
von einem Urstamm und Urtypus nichts gegen sich, und
da sich in der Thierwelt, in dem Maaße als sie aus dem
wilden Raturzustande zur Zähmung und Cultur gelangt,
die dunkeln Farben als die ursprünglichen und niederen,
die hellen als die spater und zuletzt auftretenden edleren

erweisen, so ist die Weineng. Adam oder selbst nochsehen haben, keine so ganz
unfinnige und grundlose. Auf welche Weise aber
werden die Racen am sichersten und desten veredelt?
Durch Kreuzung, oder durch Reinerhaltung des Stammes
und des Blutes? dees der deiden Lerfaden hat etwaseirathen unter
Blutsverwandten durch mehrere Generationen hindurch
führten zu Degeneration, zu Entartung. Die fürstlichen
Dpnastien, die am haufigsten in diesem Falle find, stehen,
was Geisteskrankheiten in der Familie betrifft, gegen ann

dere gewohnliche Menschen in dem statistisch ermittelten
Berhältniß von 60 zu s. Im spanischen Regentenhause
wurde die Epilepsie erdlich und ging von da auf das
Haus Loiharingen uber. Ist es also wohl zu verwunn
kern, wenn die alten Germanen die WahlnMonarchie

die Adressen der hiesin zablreicher sich einfinden.
des Lustspiels sturmisch gerufen.

um 13 Druckseiten zugenommen. issen durch die Aufregung der lett
ordentlichen Volkszählung inHambur
werther Gegenstand, da es fur das Pu
res Jeichen der Zunahme der Bevolkerung giebt. Beim dritn

bschnitt, in welchem die Adressen
Gewerben und Beschaftigungen verzeichnet find, würde

ngabe über die Zahl der bei jen
dem Gewerhe Betheiligten von allgemeinem Interesse
sein. Im vierten Abschnisse: Alphabetisches Verzeichniß
der wichtigsten hiesigen offentlichen Anstalten, wohlthati

len und gemeinnutzigen Stiftungen, sehenswerthen Gen
finden wir mehrere neue Gegenstände

die Bade'sche Stiftun
umboldtnVerein, den zoo
urnnVereine u. s. w. ur Fremde,

welche Hamdurg hesuchen, findet sich in diesem letten
Abschnitte vieles für sie Wissenswerthe zusammengestellt,fönnen daraus manches uder vatern setten,
städtische Angelegenheiten Belehrendes entnehmen.

Die Rachenbräune, diese gegenwärtig mit eini
eftigkeit auftretende Krankheit dat, Hrn. D

in Altona veranlaßt, den „A. R.“
maßregeln gegenuder dem dösartigen Uedel zugehen lassen.
Alfo: die Rachendräune ist eine Krankheit, die in wenißen
Tagen tödtlich enden kann, in den bei weitem mehrsten Fallen

nstigen Verlauf von 7 bis 21 Tagen hat, aun
und am gesährlichsten für unkräftige, schlecht

ndividuen. Sie tritt gewöhnlich mit den den
lannien Flebersomptomen auf, wozu bald, spätestens den

Tag, Schmerzen tim alse mit
eschwollenen Drüsen und ein ben

36,000 protokollirtes Geld.
die Hinzufugung einer selbe fogar fünr Crt.n*8000 verkauft.

ier,

heusai l 8 sch waffneten Di ubern angesallen. wonden i. — Derihren Geschäftsfreunden und Kunden ihre Adresse auf das rapfere Mann hat jedoch die beiden bewaffneten Fra 1 G 1.
Freundlichste in Erinnerung gebracht, indem sie dieselbe Bavolo sn, undewaffnet wie er war, lowenherzig zu schmudkt fände, in welcher Solche, mit denen ich als Mit

nd diesmal vorzugsn Flucht gezwungen. Wir können nur wiederholen, was
weise patriotisch illustrirten Comtoirn und Wandkalenders wir in voriger Woche saßten; so lange sich die Räube

Der 83 4 keihe zeißen. ist kein Grund vorhanden, sich bedeutend seugungen, die mich in dem einen Falle uber Verdienst

Herren Moritz Cohen u. Comp.
selbfi (Alterwall Nr. 72) daden auch für das

arten, mehrere neue
an den Fuß eines außerst eleganten un

den sie als Empfehlungkarte versenden.
gentliche Kalender zahlt erstens, wie jeder andere,
Tage vorwärts, nach den Monaten geordnet, sodann aber Ein Dop eln Felb stpzerd. 28 Sekeeß der unte.dieser Ueberschrift gegebenen Notiz in Nr. 159 der „Reform“, ieb hrlich emokrat

einmal rudwärts durch das ganze Jahr von tbeilt uns der Hauswirtz der unglücklichen Wittwe Mehr, schrieb ein ehrlicher Pemokratn
Unter dem Ka. val, Perr J. G. A. Billhofer mit, daß der wahr Eine telegraphische Depesche von Omst in Sin

Nene Wiat. 15 Beicre Reruone. bel Grund zu dem Seltfmerne von Mutter und Tochtenund eine Uebersicht der HauptnMessen angebracht; ferner wohl in anderen eeranlassungen, als den angegehenen, 1
der 4 Jahreszeiten und das Datum sämmtnzu fuchen sein dürfte, Allerdings sei ihm die Wittw Bau der Telegraphenlinie von Omst an den BaitalseeMehrpal das verfiossene Halbjahr Miethe schuldig geblien

odenan die Firma des den, aber er sei gern und nachsichtig auf deren Bitie, die Briefkasten.
t 15. der dezahlen zu purfen, eingegangen, 7Wiethe en 5 nemndariehem 6 406 See Orn. Wilh. N. in Vehlefanz zur gefälligen Nachricht,

rückwärts vom isten bis zum letzten jedes Monats,
solgende Verhaltungsn und noch5 bis 1.(31. December).

licher Verlassungen angegeden. Die Randverzierungen
auf blauem Untergrund zeigen:
Haufes, darunter einen Rosen auf den Weg streuenden

darunter wieder in roihen Ziffern auf grunem] und dabe seit der Zeit nicht einmal eine Erinnerung, ¹ —
ahreszahl 1863, dann in duplo die Abresse] Mahnung erlassen, geschweige denn eine Klage oder Ausn daß die Post im Recht ist, da der Preis nur für die Orte

u beiden Seinsetzung gegen dieselde deantragt. — Dem widerspricht gilt, in denen ein Postcomtoir n. — Im Betreff der
urger Fahnen auch im wesentichen die überlebende Tochter August 3 n

egorische Figuren, deren, Mehrphal, nicht, die uns gestern unter Thränen das ien Hochwasser werden wir uns außern, sobald die an

Schlingdeschwerden,
sonderes Gefühl von
Beginn der Krankheit

des Geschafts in zwei rothen Feldern undTurnern mit den Ham
und zuleht zwei satuenartige all
eine wahrscheinlich Hammonia,

an ist es nothwendig,
Erwachsenen, während der Kopf

rudwäris gebeugt und der Laut a ausgestoßen wird, in

Lane, General Post-Office, L

otiz nicht unwillkommen sein

Rettung auf See. Der englische Dampfer

Dort fand er, zwei Meilen von den Sänden entfernt,

den haltend, vor. Die Mannschaft, 10 Personen incl.
Capitain, gab Nothsignale und ersuchte Capitain Roß,
das Schiff in'’s Schlepptau zu nehmen. Ausgeworfene
sise buoys konnten nicht aufgefischt werden, die log line
brach zweimal, und da die Lage der Brigg in dem schwen
ren Seegang und der schlechten Ankerung immer kritischer
wurde, mußte Alles aufgeboten werden, die Mannschaft
A ehen., Auf Anfrane des Terlaln Roß Lrvetrn sich
ogleich mehrere Matrofen, in's Boot zu gehen; es wurde

alfo ein lile dont in’s Wasser gelassen, was bei dem
sarken Rollen des Schiffes nur mit größter Gefahr und
Anstrengung geschehen konnte. Der erste Steuermann
Pyman und drei Matrosen, welche die Fahrt unternahn
men, gelangten glucklich an die Brigg und brachten die
Bedroheten an Bord der „Eugenie“, wo fie mit lautem
Hurrab begrüßt wurden. Sonntag Mittag kam lebtere
dier in den Hafen, nachdem Capt. Puckring vom Leucht
schiff aus mit dem Dampfer Assecuradeur, wieder in
See gegangen war, um wo möglich auch das ihm eigenn
tbümlich zugehsrende Schiff zu reiten. Die Aufopserungsn
willigkeit der Matrosen und die Besonnenheit des Capin
tain Roß im gedachten Falle find aller Anerkennung
würdig.

Die Einwohner von Teufelsbrücke, Soltau
und v. Ghren, daden die Concession erhalten, eine
Dampsschifsbrücke daselbst anlegen zu durfen.

Die „Bergedorferin“ kann sich nicht berudigen
und kämpft mit demfelben Eifer, wie weiland der berühmte
Manchaner, für die Hirngefpinnste ihres Referenten. Und
doch dedarf es gar uicht so vieler Weitläuftigkeiten und
sentenzenreicher Sprüche. Es moge ihr nur belieden, ganz
einfach das Altonaer Hotel nambaft zu machen, in dem
sich die Geschichte mit dem verkleideten Engländer zuge,
tragen haden soll. Gleichzeitig möge es ihr belieben, das
Haus am Neuenwall zu dezeichnen, in dem, nach einer
fürzlich von ihr gebrachten Mittheilung, eines Morgens
ein junger Mann in seinem Bette Blutüberströmt und mit
einem Strick um den Hals gefunden sein soll. Eins. wie
das Andere wird ihr unmöglich sein, denn wir wissen mit
Bestimmtbeit, das beide Fabeln ersonnen waren, um den
Referenten zu mpstificiren, ebenso wie die eiwas früher
gebrachte Erzählung von einem versuchten und durch den
Hausfnecht verbinderten Einbruch im Hagedorn’schen
Laden am Jungsernstieg und so manches Andere, das uns
augenblicklich nicht mehr beifällt,

Ein Junge entbunden! Die Natur spielt doch
wunderbar!’ In den Hamb. Nagrrichten“ vom Montag
befindet sich solgendes Inserat: „Heute wurden wir durch
die glückliche Entbindung eines gesunden Jungen erfreut
Carl Bosielmann und Frau. Wir sind der Ansicht,
daß ein Junge, der so eine Entbindung aushält, leden
falls ein so „gesunder Junge“ sein muß, wie ihn nur je
ein Berliner Possendichter verarbeitet hat.

Feuer in Altona. Am ersten Feiertage, Morgens,
brannten in einem dem Ratbhhausmarkte zugewandten
Zimmer des Holsteinischen Haufes“ die Gardinen und
einige andere Gegenstände. Der Thurm Wächter bemerkte
das Feuer und weckte die Hausbewohner, welche die
Flammen, ohne fremde Beihulfe, löschten.

Freigesvrochen. Der Krämercommis Behr in
Altona, der delanntlich von seinem Peireigale der Unnterschlagung deschuldigt war, ist vom Altonaer Criminal.
Gericht durchaus freigesprochen. Das Exkenntniß lautet:

„In Untersuchungsfachen gegen den Commis Johann
Behr aus Steinkirchen im Altenlande, wegen Untern
schlagung, wird in Erwägung, daß der Commis
Behr seit dem 26. April v 9 bis zum 10. Juli d. J.
einem von dem Gewürzwaarenhändler Johann Wilhelm
Giefecke in den Hamburgerstraße betriebenen Neben

esccäafte vorgestanden bat und demselben zur Last ge
legt worden ist, daß er sich bei Fübrung des Rebenn

geschäfts Unterschleife bis zum Belause von circa
4 13 Am. habe zu Schulden kommen lassen;

in Erwägung, daß der Commis Behr jede Verunn
treuung in Abrede gestellt und zu seiner Entschuldigung
vorgebracht dat, daß sowohl bei Uebersendung der
für das Rebengeschäft bestimmten Waaren an ihn, als
auch dei der Buchung derselben im Hauptgeschaft nicht
mit genügender Sorgfalt vorgegangen sei, und daß die
stattfindende Differenz nur der von Seiten seines Prinn
cipals verschuldeten Unachtsamkeit und Nachlassigkeit

Paescrteden werden koönne; in Erwägung, daß diesengabe des Commis Behr durch die bei der Unter.
suchung ermittelten Umstände wesentliche Bestätigung
gefunden hat, denselben auch im Uebrigen sut beleunmundet ist, und darnach auch wenn Vehr seinerseits
es an der nöthigen Controle und Achtsamleit hat fehlen
lassen, kein Grund vorliegt, demselben eine betrügen
rische Absicht und damit die Begehung eines Vern
brechens zu imputiren, der Commis Behr mithin von

dem 65 zur Last selegten Verdrechen der Unterschlaneizufprechen sein wird; von Bürgermeister und

prechen.

15

beim Niedergerichte anbänaigen

als Sachfuührer sungiren.
man sich vorläufig um die

bend bei Winterhude von zwei mit Messern be

den Hals zu sehen, wo denn gewohnlich die hier charakte: Geschichte fepräsentirt. Fuß der Saulen zu deiden sehen, noch immer den
ristischen Ausschwitungen, je nach dem Grade der Krank
heit, weiße, schmußigweißn
liche, udelriechende l, und Copierpressen, Stahlsedern kommen undHandlangsbücher, Siege riefbeschwerer, alle Arten Druckngefordert, erigen, wiewohl sehr selten und Stabhlfederhalter,

schein des Besitzes dewahre

Hamburg, Mittwoch,den 31. December 1862.
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Nachsicht zu bitten. Mutter und
immer die Angst geplagt, sie konnten ausgesetzt werden,

strate und publicirt mittein eine se

n der lurienseche, stritt2 ompetenzfrage welche derDas Sommerhuder Tivoli wurde am Montag 1 . dca. nach dem durch
im Concurs von dem TivolnBesitzer Prn. Schmidt fur Prztor zu Gunften die lager ense c aubben arlaments wurde Uhland deiazeug von 2 Ordens

en in demselben demnach ist die Inlurienklage vor der Prätur zu ver 1
Früher wurde dasn handelnMit dem Komodien 5

9 Expedition des Blattes: Schauenburgerstraße Rr. a8.

Redigirt unter Berantwortlichkeit des Berlegers. Verlag von J. F. Richter. Drucdk von d. G. Bolgt

Der Briefträger L. Siems, von der preuß. dann gesagt datte, der Wirth habe wegen der Wassern
poßn feiert morgen, als am Neusabrtage, sein 25 1abriges leitung gezankt.
Jubiläum. Perr Siems dat sich durch sein freundliches um einige Wochen Nachsicht gebeten und dem Wirth

eine gessagliche Punktlichkeit viele Freunde schließlich einen Schein gegeben, daß sie am 15. December

ei dieser Gelegenheit babe die Mutter

die Miethe bezahlen wolle. Der Termin sei gekommen
und da die Mutter das Geld nicht gehabt habe, sei die
Schwester zu dem Hauswirth Seengen. um sernereochter habe aber

und es habe ihnen dabei eine Scene in demselben Hause
vorgeschwebt, wo der Hauame einer armen Familiemit 5 kleinen Kindern, Ramens Verch, das ganfe Mon
biliar bis auf ein Paar Stücke, Bett und etliche Stühle
nc. zurückhehalten habe. Herzergreifend ist die Schilden
rung, wie sie kalten Blutes den Selbstmord beschlossen,
wie Mutter und Tochter sich zu dem Zwecke noch mit
reiner Wäsche versehen und letztere das Haar besonders
geordnet habe. Wir gewannen aus den von vielen
Thränen unterbrochenen Mittheilungen der Tochter Aun
guste den Eindruck, als ob es sich hier um den Tod
zweier draven, wahrhaft verschämter Armen handele, bei
denen vielleicht, durch die Nolh der letzten Zeit uberreizt,
der Selbstmord zur firen Idee geworden war.Die Erltton den ihe des Luneburger inicht
Lauenburger) Schiffers Graß hat ergehen, daß der Unn

lückliche unzweifelbaft an der ihm durch den Ewerführern
Tagelöbner Wulf beigebrachten Wunde gestorben ist.
W. befand sich schon längst in UntersuchungsnArrest und
war nicht, wie anderweitig erzählt worden, gegen Caution
auf freien Fußen.

Bücherdiebstahl. Ein Bursche, im Geschafte der
rn. R. und M., hat dort eine große Menge Bücher gen
ohlen, die er dann selnem Vater zutrug, der sie Antiquan

ren verkaufte. Eine bedeutende Anzahl pieser Bücher ist
gestern schon durch die Polizei wieder herbeigeschafft wernden, während Vater und Sohn das Gefängniß beziehen
mußten.

Die Näherin, welche kürzlich in einem Laden in
der großen Rosenstraße verschiedene Sachen stahl, wurde
mit achttägiger Gesansn Praft belegt.Verhaftungen. Eine bei den Pumpen wohnhafte
Frau ließ einen Ardeitsmann zur Haft dringen,
der in ihre ZAohnung. gegen Polizeiverbot, eingedrungenwar und daselbst gefrevelt unb die Bewohnerin mißhann

delt hatte. Eine in der Steinstraße wohnende Frau
ließ ihren Einlogirer, einen aus Breslau gebürtigen Tan
pezier, wegen in der Wohnung verudten Unfuges arren
tiren. — Drei Betrunkene, die resp. im Jungfernstieg,
auf den Kohlhofen und auf der Kaffamacherreihe lagen,
mußten per Tragkorb ins Gefängniß spedirt werden.

Kleine Notizen. Fur den St. NicolainKirchenbausind in den 52 Sammlungen d. J. Ct. N 18406 11 ein.
gegangen. — Der Winterpferdemarkt findet am Donnerstag
15. und Freitag den 16. Januar statt. — Für die Kunstn
halle sind fernernBco.* 1100 eingegangen. — Der Fortn
dildungsanstalt für Lehrlinge bat der verstorbene Herr. Cordes ein Legat von 200 %, und der Rettungsanstalt
für sittlichnverwahrloste Kinder 1000,% hinterlassen In
der Breitenstraße in Altona fand ein Feucerauflauf am
Sonntag Morgen statt, indem ein Schornstein in Brand

serathen war. Ein Knabe, welcher von einer Handels.sarre etwas entwendete, wurde ergriffen; der Haft jedoch,
weil sich herausstegzte, das er nicht in vollem Maaße zun
rechnungsfähig war, wieder entlassen. Mittelst Einn

schleichens, muthmaßlich durch Bettler, wurden in Weihnnachten an mehreren Stellen Garderoben entwendet.
Das Dienstmädchen einer Restauration am gr. Burstab
wurde verhaftet, wegen eines dort vorgekommenen Silberdiebstahls. — Einem jungen Mann wurde in einem kokal

2af St. Georg der Oberrock gestohlen, während er Billardpielte.

Aus Elmshorn, vom 227. Deebr. Am zweiten
Weihnachtstage machte ein dem Trunke sehr ergebener
Mensch auf der Straße einen solchen Scandal, daß die

Pelize ihn zu arretiren sich genöthigt sah. Als der Ge,fangenwarter ihm am andern Morgen sein Frühstuck
brachte, fand er ihn erhängt. Wahrscheinlich hatte die
Angst vor weiterer Strafe ihn zu diefem Seldstmorde
verleitet, da er nie Eiwas mehr fürchtete, als einen Polin
zisten, bei dessen Ankunft er stets, wenn er in seiner
Trunkenheit schimpfte und sonstigen Scandal trieb, das
Hasenpanier zu nehmen pflegte, wie er dies auch am
Freitag Nachmittag gethan haite und sich zu verstecken
suchte. Als er von dem Poltzisten gefunden wurde und
dieser ihn fesseln wollte, gab er dies nicht zu, und ging
endlich ruhig neben ihm ins Gefängniß. Man vermuihet,
daß er gefurchtet dabe, er wurde ezen des Widerstandsegen die polizeiliche Gewalt weiter bestraft werden, und
8 er, um dieser Strafe zu entgehen, sich lieber selbst
entleibt habe. So wie früher von den Altonger Aerzten,
ist jetzt auch von denen in Itzehoe, Barmstedt, Uetersen
und dier eine Adresse der Anerkennung dem Director der
Irrenanstalt Hornheim, Prof. Jessen. zugeschickt worden,
in Beranlassung des bekannten Streites mit dem Professor
Himly in Kiel,

Der Kieler Universität ist die Erlauhniß gen
worden, das Universitäntsbudget in Berathung ziehen zu
dursen, was bisher nicht der Fall war. ies ist letzt
zum ersten Mal geschehen und die Anträge des Consin
storiums werden in bestimmt ausgesprochener Form dem
Ministerium vorliegen. .

Die Kieler landwirthschaftliche Akademie,
welche prolectirt war, ist belanntlich von der Regierung
nicht genehmigt worden. Auch dem landwirthschaftlichen
Generalverein ist jetzt diese abschlägige Antwort zuge
gangen und in derselben ist ausgesprochen, daß eine Er
richtung der landwirthschaftlichen Lehranstalt auf Staatsnu

Kanß erkannt: daß der Commis Johann Behr aus kosten und in Verbindung mit der Universttät gar nicht
r bedauern indessen auch hier! Steinktrchen im Altenlande von dem ihm zur Last

len Gesängnißeinn gelegten Verbrechen der Untersclagung nan hade genehmigt werden können, daß aber die Riegerungals V. R. W. So beschlossen vom Man
in dessen Auftrage von der CriminalnCommission, den

inzelhaft hat mit irgend 30. August. in ldem Hilmers.
aus nichts zu schaffen, Extract aus dem Altonaischen Niedergerichts,

eer leider mehr und mehr in Deutschland zu dern Pehrar vom 16. December 1562. In Sachen den vortigen Universtläten einen so bohen Standpunkt

ihre Hustinnm e nicht versagen werde, falls aus Privatn
bfrstandign Anstalt der Art werde dernestellt werden. Dagegen ist zu bemerken, daß 1. B. in

hen und Greifswalde die dort existirenden landwirthnchaftlichen Anstalten gerade durch ihre Verbindung mit
ohann Behr, Klägers wider den Gewürzkrämer Giesecke, 6 en ds andeverfammn

eeklagten, in puncio injuriarum erklart Letzterer unter sanetmen. Battscbzatie zerd aies Bude 3.be,
sdltes] Zurücknahme der gegen das Erkenntniß von 7. v. Mis. Kreis ihrer Verathungen ziehen.kingelegten Provocation und in Begebung desfelden, daß Dr Lege der Volksschullehrer in Holstein is

er den Kläger nicht der Untreue beschuldigen könns und nicht drillant. In dem Dorse Brunswiek ist die Stelle
ihm nichts Edrenrühriges und seinem huttm Anse Nachn eines Lehrers frei, die mit 700 Bankthalern dotirt ist,
theiliges nachzusagen wisse. V. G. An üdem ilmers, wobei aber der Lehrer auf eigene Kosten einen Getulfs

Von einem InjuriennProcesse zwischen zwei lehrer halten muß. Zu dieser eben nicht glänzenden Stelle
hiesigen Advocaten P. und B. berichteten wir in Nr. 150 haden sich 61 Bewerber 52 1 gemeldet, darunter 5 mit dem

Dr Töpfer wurde am Schluß d. Il., der durch die Hedepsei gen Scheigeaß ln einehr ersten Charakter und eine große Reihe solcher, die sichangen
sen Tage, von Herrn

bisher als tuchtig bewahrten. Was haben also diese
sudwig Uhland’e. Vier JahreEin Brie.

layonette dewirkten Schluß des deutschenworden is, in welchem die Jenke briden Advocaten Männer in i enwärtigen Stellungen einzunehmen!

„kapiteln, welche die Koönnige von Preußen und Balern
estiftet hätten, zum Mitgde gewählt, schickte aber deideeden zuruck. In dem Briefe, den er an den daierischen

s in Sommerhude nun wohl vorbei, und durfte Raukocha mehr feie, Nasber. 2u Ple sadelda hen Minister v. v. Pfordten richteie, sagte der edle Dichter
di das weitlaußgge Grundstuck zu Bauplähen werden immer schönner. Zetzt hät ein Krankenwärter der 4.1, allichen Grundfapen, die ich niemals ver.

— die Meldung gemacht, daß er am Sonnabend leugnet habe, in unlosbaren Widerspench gerathen, und

Ich würde durch den Eintritt in solche Ehren

„ diefer Widerspruch wurde um so Kärfer hervortreten,
wenn ich in derfelben Zeit mich mit Ehrenzeichen gen

r [alied der deutschen Nationalversammlung zwar nicht in
r Allem, aber doch in Vielem und Wichtigem zusammennging, dem druckendsten Loose verfallen find. Die Uebern

zuerkannter Auszeichnung geleitet haben, mussen auch imandern Falle meine Handlungsweise bestimmen.“ So

3 dirien nach London traf in zwei Stundenin derThemsestadt ein! Sie meldete, daß das Material zum

eeingetroffen sei. Das find die Wunder der Gegenwart.

e[Einfendung über das vernachlässigte Schiehen deim lehn

die andere die Muse der Leiden der Familis erzapites die, früher dessere Zetten ge hangige Untersuchung beendet sein wird.n

unter Katholiken, deren Ehegesetze dekanntlich zur dennoch den meisten Beschränkung unterliegen. Und doch Tagen zu Gesicht kommt. chüderung des weitern sachen und Stempelpapiere, Siegellac und Pettschafte. 88 das Mädchen im Hinterzimmer gehort habe, dem man

Seiten dringt die verschledenen Geschaftsdranchen von wollte. Rach ihrer Erzählung sei der Hauswirth, der Druckfehler.
Cohen u. Co. in Erinnerung: alle Sorten Papiere, nicht in dem ause wohnt, etwa Mitte Royember gen Im Anfang der letzten Notiz auf der ersten Seitelabe ernstlich und dringend seine Mieihe der lungsten Rummer Uunseres Blattes muß es

n dabei so derb und laut geworden, daß „Frachtbriesen „Frachttarife“ heißen.

—



* Rawer Clas sin Clas aber den Kop zusammen über das ausgezeichnete Meistern denn es istaber, in welchen das Bolk sich nicht zu grtremen Maßn Landes zu gute gekommen sein, so wäre längst der furchtn Dat deh wull n e

Zum Jahresschluß. regein binreißen ließ, berricht vemmoch ein denszußaand, barste Feind der katserlichen Dynastie, das regelmahige Pe 34 64 65 9rdden 5.: — des Alterthums, das man deim Nachgraben gen Kheodora an
Mit vem Ende des heutigen Tages gehört das Jahr der dem in Europa bestebenden Iternationalen Friedensn Desicit im Staatshaushalte bei großen Steuerlasten aller 2 Fecgst Du noch vunahend Wir! unden. 5 die Sune d lanse genn rereeedeas dn kann Dir 19

1802 der Vergangenheit an. Werfen wir einen Rachlichzustande mit seeter Kriegsbereitschaft nicht unähnlich ist. Staatsangehörigen, beseitigt. d So'n Sleef is Alles eenerlet, . und der Eine noch mehr 4 ma 4 es cla 19 6 es Leiden zu li
auf dessen weltgeschlichtliche Resultate für die Volker Eun Das Jahr 1862 endet für unseren Welttheil, wie es be. . — . nan peeo de smitt mi noch de Dor mal twei. 4 en 2e neden an de enue ann—
ropas, so ist dasselbe den darin vorgekommenen Thatsachen gann, als ein Jahr der politischen Mißstimmung Das 3 T g 5 sch cht 1 6 13 at eine Segg, dise, —— güttst vunabend o lt t g 1

serechend im Allgemeinen als ein Jahr des wirthschaft. Aufhoren dieser Mißstimmung und die Fortauer des ut agesge ichte. eer Tn batt in Donuat ene den Ta sedin denn Risee,Jche nn — Lam beneer and Bberreshte die gronen dh frcher umn i Deine Be
een Fortschritts und der polttischen Verstimmung zu volkswirthschaftlichen Fortschritts ist unser aufrichtig den Frankfurta. Me 1. 1 Iber. Der Bundes . esn Seite wird der Erlaß einer Amn Du bust ja den Dragoner gut, 2 dienstnede der at aenmenfenane Beronnen 2ochter an

bezeichnen. meinter Wunsch beim Jabreswechsel. 1Ahe itun 8 9 nestie s ekurwortet oten Rüter, to Peer, atue ang . „2
4 Trmen im Jahre 1848 durch wirthschaftliche Irrn — . ¹8 Werlnn aacren „org lhsnaue. 2. c 4 1 Bienscgee eaan e Gardinäle 5 groten Rauat A 2 her boch — hatten. — Wenn das aber wirklichen Kunst iz antwortete s24 4 5 6 . dem Konig Fanz II. einen Besu estat 1 1

lehren die ersten Grundlagen der Gesellschaft in vielen A 114: wortg een Amie ein dheistndiger Mintherrang fnn wie d Fabon 8* rehn. de amtüsche eitung bringt Wa warrst Du roth, — watt hettt sör Noth? kennern pafsirt ist, wie wird es einem Preisgericht erneiner Hauptl
Staaten unseres Welttheil stlich bedro den, ist * 50 ti l l er 1 t 6 dagt uber Hudget Augelegenzeiten. Dee Minnger vilen seine dic von 7f neu ernannten Pairs Man versichert Wer arbeidn mag, bett ock sin Brot; gehen, der aus Hamburgern zusammengesetzt ist Odervon einer 1
de.hhet en ene pa ½ 4* Beewint 42 . bchuse Eesparunaen lens sein, wahrend des gansen daß de adntgin in esegneten Umstanden sei. 3 Be o an Hus keen fule Bant.“ daben wit wirkiich so viel ausgezeichnete Architeeten und Rede sein k
schaft zu rgeen und emne na eeeheeden weitesten ecen Jatrds deigen neue Austustungsgegenstände fur Athen, 24. ler In Nissi in Messenien sind Denn kamt Jüm wull dat Leben lank. Kenner der Baukunst, daß jeder Auswärtige sich ruhis
Kreisen erkannt. Auch im* Zahre batten die Hamburg, 30. December. 86 deemder. Eine Allerhochfte CabinetsnOrdre Raudanfalergetommn 78 e e eug itenher. 24 he eanoik, aare an dnn — ivrem Urtheil unterwerfen könnte? Woher soll denn das
Bestrebungen der arbeitenden Classen zur Hebung des Der preußische Landtag ist durch eine im gestri vom 22. December deruft beide Häuser des Landtages orhenn e aßregeln, um die offe enetnen. t nr 34 1 wen eeaunne konnmen sor de Podera na Dee
aulgemeinen Wehlstandes durch Affocianonen zur Selbst, 39 „StaatsnAnzeiger, publieirte tonigliche Ordre vom auf aldehdn,h. December. Der Komg dangz den schen 21. Deehr. Der Oberdefehlshader der athenien. Darsleit se n Sans in e Ganken sich an der Concutrenz betheiligen wollen? So viel 18
bülfe wie zur Verbreitung technischer und wirthschastlicher 22. v. W. zum 14. Jannar einberufen. Ueder das Vern (Hofrath Dr. Kerstorff in Augsburg, bekannten Schutn stichen Rationalgarde, Koroneos, der sich mihderamna Gesundheit is dat bene Gut, - gewiß, daß dies Vertrauen sich auf die früheren Botgännge
Kenntnisse den besten Forigang, während die Regierungen sahren, welches die Regierung in dem durch die Militairn sollner, beauftragt, ein Gutachten über die schwebenden Heseigt wurde, nachdem der Versuch einer Ausgleichung Gesmune denn, — nu drink ic ut! bei Concurrenzen, die in Hamburg ausgeschrieben wurden,

6 sses mit der ' Regierung zu 9 f *

vielsach bemüht waren, die Freibeit des Verkehrs zu sör srage veranlaßten VerfassungsnConslicte dem Abgeordnetenn Bofln und andelefragen zu ersaiten. Ferl v. Keanc senet Zenemefue war. der exeniseri Gen Regserung; Gefundheit för de ganze Welt! nicht gut gründen kann. Denn dab der Scott'sche Plan
dern und die der Hebung des allgemeinen Wohlstandes bause gegenüber einzuhalten gedenk, ist bis jetz nichts in otRariesen Tagen seine Ardeu dem Könige versönlich Bis heute waren hier ei Kepräsentanten eingen Un rechi vel Glünck un 731,, gen fur die Ricolaikirche noch jetzt dieselbe Bewunderungselige Stille
entgegenstehenden Hindernisse jeder Art aus dem Wegedie Oeffemtlichkeit gedrungen. Bekannt in nur durch n ic December. Nach Alner Mittheilung der „A.A. mosfeg. stiamia, 25. Dechr. Das Storthing hat de Dat tmaets Slas ene ichn ten, ände, wie damals, als er gekrönt wurde, das wird Theod
zu Räumen. Eine gütige Vorsehung bat gleichzeitig in kungsten Erlaß des Ministers des Innern, daß alle der Nhhaandan Eröffnung der GeneralnZJollconferenz in Vorshristie in zunons Kominets wegen keerun Un legant vunadend un sehnt sick sach Riemand dehaudten. Aber wir mußten einen Engländer fn
den mehrsten Ländern Europas der wirthschaftlichen Thän Verwaltung zu Gebote stehenden Mittel dazu benutzt wern Munchen nicht, wie Anfangs verlautste, schon am 5. Ja. r 8961 zund 21 des Grundgefeßes, daß der dem Ra Enn, de eben an ehr dach die Nicolaikirche haben, so wie wir absolut einen Engländer

gesche tigkeit ihren Segen verltehen. Reiche Ernten belohnten den sollen, um den Allerhochsten Intentionen Geltung zu nuar sondern wabrscheint erß im eattsade Tbrone nächststehende erbberechtigte Prinz oder sein älten Rein ut! — Du fragst mi: op wakeen? — fur unsere Sielbauten haben mußten. Und teht werdenverdan 3 fast überall den Fleiß der Landbauer, während Handel verschaffen. Letztere sind neuerdings in einer am 15. d. GusSe“ttaxt, dun, ns im S Hewegue se ster Sohn die Stelle eines Viecekönigs sollte bekleiden Op ehr! un op den olen Stehn! wir den Haller schen Plan so gewiß zur Ausfuhrung gen

und Gewerbe diesseits des Oceans weder durch einen vom Könige auf eine ErgebenheitsnAdresse des reactio“ werbevereine zu Leonberg und Geißlingen erklären, daß lonn e . Besin 4Summa zemostn ee guhern Dat drütte Glas op gude Tidn, — langen sehen, als Architect Haller der Sohn seines Batert
allgemeinen Krleg noch durch große verdeerende Naturn natren „Preußischen Volksvereins ertbeilten Antwort ausn die Nachiheile desselden nicht so schwer in's Gewicht fallen, ordentliche Eefston, zu der fe gefnerr am 4. v. Mi. deen 8n Wst. mag de Efn lidn! ist. Das ist nicht mehr zu ändern, und wenn alle hervorn
ereignisse gestört wurden. Nur nach zwei Richtungen hin gesprochen. Der Konig will unumschränkt über die Armee als dnnonden neealnere, na dem „Tagedlattn einberufen war, geschlossen und die ordentliche Sesston n * wier zeodr in Rud un Fredu! (pringende Gesimse in Hamburg darüber anfingen zu
haben wir besondere Störungen des Volkswohlftandes verfügen, und ist er der Ansicht, daß die Matorität des ist die Auflosung ver vertagten StändenVersammlung in durcz eine sauflce Verschaft Naffner . Farien En gude Saat! en schöne Aari wackeln. Deshalb dachten wir, man ließe die Auswärn
während des verstossenen Jabres zu verzeichnen. Einmal setigen preußischen Abgeordnetenhauses überhaupt seine diesen Tagen zu erwarten. nach Lohstantinenen,. 2. Der don Sien vnaloffenen Un Gottessegen intofahrn! tigen in Ruht, und wenn Jemand frägt, ob die Kuns
dauerte der nun schon Jahre lange am Volkswohlstande Armee wolle, die binter ihrem Konige als Kriegsherrn tio ltenbara, Atzrcderen dars Ser Segeigaan ge aac denein Ausfadrung zu bringen, namentlich den Dat veerte Glas op alle Arm, halle nach diesem Plan auch gut wird, so antworten win rsache er
nagende Krebsschaden der Unterhaltung großer Heere in stehe, sondern eine Armee, die nter dem Parlamente Graales bes vem Van einer Eisenbahn von Memelwitz Festungsravon, die tarfe der Garnison, so wie der Vel Mitgefohl un vel Erbarm! mit dem Leyriungen, der an der Boörse mit arbeitete um ich gehalten
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ganz Europa krotz des augemeinen Friedens sort, und stebt. Das ist die parlamentarische Regierung! Daß es nach Breitingen durch Uebernahme von 110,000nF Actien serbischen Miliz zu bestimmen baben, sind dahin abgerfist För alltohop dat leewe Brot , den man fragte, ob die Börse auch nicht zu klein würden
zweitens geriethen viele fleigige Arbeiter durch den in zu dieser nicht kommen soll, das ist mein fester Entschluß, genehmigt batte. 3 usackeherann e od neJawedefe P dehr iin nummennenr en vngerenat „Das werdet ihr schon sehen, wenn sie fertis ist!1 2 3 lan. a „ .
Folge des Krieges in Nordamerika enistandenen Baum darauf verlassen Sie sich! Aus den übrigen Worten des —u2t. Denemder., Bornder enahundende Des Echab bat eine neue Botschaft nach London gesandt, Vel gude Zrunn, wennt kniren deiht! —
wollenmangel in unverschuldete Notb, die augenblicklich Koönigs geht bervor, daß er zwischen einer parlamentarin-(8 1 Nußn ten um Englands Vermittlung in dem Streite zwischen Pern 5 Dar

GewerbenOrdnung die landstandische Jußtimmung ertheilt. sien und Af Dat föffte Glas sör all de Daun, Hobes W

noch am stärksten in den sonst so blühenden englischen schen Gesetzgebung, welche nach der von ihm beschworenen Das betreffende Weset reit mit dem l. Jult ¹ in sien 8 Afadanisan nsczusuchen Aord. G de ten Paar sick mochen paarn! obe asser.
Grafschaften Lancashire und Cheshire herrscht. Aber auch Versassung in Preußen zu Recht bestehe und einer parla Wirksamteit. lina Rewyor, 7 Feedes bihen e hene dn do. Dat se sick krigt! dat nix in Weg Die Interessenten des Canals an Deichstraße, Rö.
bei dieser traurigen Gelegenheit zeigt sich der Fertschritt mentarischen Regterung, welche er niemals dulden werde, ien, 28, December. Das Preßgesetz wird im de fur seetucht Fnan Ehr Vader oder Moder leggt! dingsmarkt, Kajen, Hopfenmarkt, Burstahac. besitzen eint4 Anfang des nächsten Monats puhliciri werden derum sur seetuchtig erklärt worden und wird nach Eng Un dobt se't doch dat denn de Oln 1
wirth schaftlicher Erkenntniß. Alle Angebörigen Großbrin unterscheide. Nach den bisberigen Vorgängen in Preun 0 g . n 1 . Schleuse, welche die Keller vor hobem Wasser schutzen4 Aus Pest wird gemeldet, daß der Kaiser die jungst land aurückgeben. „ . den Köttsten doch beboln!
tanniens thun ibre Schuldigkeit, um die herrschenden Lein Fen beißt das, der Wille des Königs als Kriegsberr muß jen fur Ssn ertheiite Amnestie auch auf die Processe 395 Der General Burnside bat mit seiner ganzen Armee Toley den Kottne kann und soll, sie haben auch einen besoldeten Schleusenn

meister, einen Vorstand, der die Oberaussicht darüber

den nach Kräften zu lindern, während die nothleidenden denfalls zur Geltung kommen. Unter dieser Vorausn gen Mafestätsbeleidigungen ausgedehnt habe. — und deuder,an neen, Dan insate wererset e Dakaen. m 1 m
Arbeiter mit Geduld und ruhig ihr bartes Schicksal er“ setzung kann aber von einer parlamentarischen Mitwirkung London, 27. Decbr. Vom Cap der guten Hoff. begann am Abend des 15. d. Mts. DieKirtlerie vaf. Wo noch keen Trurink an de Hand, fünhrt, Beiträge zur Erhaltung eincassirt, und dennoch und daß I
tragen. Die vorstehende Schilderung europälscher Ereignder Volksvertreter bei der Landesgesetzgebung keine Rede nung sind Rachrichien maettoßde uenaa ar. der Grenze firte zuerst den Fluß, und die letzten InfanterienColonnen Noch Junkgeselln, un Zunfernstand werden bei teder kleinen Sturmfluth deren Keller undsihas weiblie
nisse auf volkswirthschaftlichem Gebiet im heute endenden sein. Die letiice HeeresnOrgantsation in Preuben eristirt dr dolonle uße darr cht. ed S eteieg, n grer uberschritten denselden am 16. bei Tagesanbruch. Uns Herrgott feggt: „Es ist nicht gute; Räume vom Wasser überschwemmt, ibre Habe verdorbenMrenn 3 ¹Transvaalschen Republit war zu Ende, in 9 Das Reprasentantenbaus erklärte sich gegen die Aenn Op ehr Bekehrung drint ick ut. und iyre Geschäfte gestört. D ser 9 1
Jahre, bei der wir selbstverständlich auf Vollständigkeit ohne parlamentarisches Gesetz, wie denn auch der ganze sident von Reusenberg uber den Erpräsidenten Shoemann gestört. a nun in dieser Jahreszeit1 1 b . derung des Gesees, welches die Zinsen der Staatsschuld 8 G1 2 Freud! Keller ni 7Rinen Anspruch machen, halten wir genugend, um unsere preußische Staatsbaushalt im gegenwärtigen Jahre in inumedn Paßte. 2. Deehr. Minsser 3 — dergall auszuzahlen versugt e Papierfieuer ist auf dar lohnte Glas a, ust un Freud! die eller nicht isae austrodnen, so haben die Kellern2 e6 1862 ga . 1 e fa g . rüssel, 25. Decbr. inister Rogier erklärte in 43 eselligkeit un Enigkeit. 3 Bewohner dieses Besirk fBezeichnung des Jabres 1862 als eines Jahres des volks Widerspruch mit den ersten Grundsätzen einer parlamen der (Ernsselas ver Kammer in Betref Lie Scheivezolln 10 „Ct. reducirt. . Coferncht vergnegt! wa ist doch schön! — b. es Arks auch noch an ihrer Gesundhein
wirtyschaftlichen Fortschritts zu rechtfertigen tarischen Gesetzgebung geführt wird. Zu einer BeendieFrage, daß durch Koniglchen Beschlag die Bezahlung 20. 3 er gefürchtete Dampfer „Alabaman befand sich am Kit, Life! kannst mi drinken sehn? — sbvadurch zu leiden, ja, es kommen Menschenleben dadurc

Wenden wir uns nun zu den polüiischen Ereignissen, gung des preußischen VerfassungsnConflicts in nächster des Zolles einfach eingestellt und die Riederländische Ren P. edenden deAAecen Pter Aobler von einem im dr hest den Cersten noch ni ut, in Frage.
die wir seit Beginn dieses Jabres erlebten, so finden Zeit ist keine Aussicht. Zum Schaden des Landes wie gierung dadurch gezwungen werde, ibre Bedingungen . Wat is mi dat? he smeck doch aut! Dieser Zustand muß aufhoren, es ist gewiß die höch
wir, daß der allgemeine europätsche Frieden zwar nur der GesammtnInteressen Deutschlands wird er fortdauern, niedriäer u sesene dr. D inl onbischof — Drink ut! un schenk mi ock mal vull! eeit, daß die betreffende Behorde hier einschreitet und
rasch vorubergehende Störungen in der Türket und in und Preußens Regierung wird dem Auslande gegenuber vo Paris sn Tedto, de Fardine dund rzbischof . Doch — watt ick man noch seggn wull? — diesem Unwesen ein Ende macht.

4 ber ub gesorant 4. 1 — . von Paris. Wisgr. Morlot, ist heute Rachmittag un NiejahrsnAbend. Somn bitten Punsch is ni io trun!Italien erfuhr, daß sich aber überall die Besorgnes ernstnschwach sein, so lange sie ibre Stärke nicht in der allgen Uhr gestorben. Er war am 28. December 1705 geborenß 2 Da wackelst ja! — büßt doch ni dun?! H. J. Koov.
licher Zerwursnisse zwischen Nationen kund gab. Cin Genmeinen Zufriedenheit des Volks, sondern in etnem großen und nicht unbelieht. De Forten brad, de Ries is gar pa Bür! stött Di de Een all um, .
fuhl des allgemeinen Unbehagens war im verflossenen, Heere und in der Unterfützung des Junkerthums sucht. b Pie Rasarichen n A Einnahme von Puebla Un rutschen will dat ole Jahr; .. Deßn weer de arig stark vun Rum! u t lt d 3

Jahre wie in den nächst vorangegangenen in ganz Europa Die gesetzgebende Körverschaft und der Senat treten baben sich nicht destätigt. General Forty warhe een He, Lise! nehm de grot Tarin, U er ga en er .1 den Mars zutreten, noch auf die letzte Maulesel 2 Nu bün ick op min Justement!
Aorherrschend. Forschen wir nach desten Ursachen, so bansin Frankreich am 12. nachsten Monats zur Abdaltung dam Vaarsch, anerreee nenmae e Köien Kaat Water, fia den Zucker fin, Der Deuscher hal, soin Punsch de drennt!

ben wir als solche das Nichtvorhandensein einer gesichern einer Session zusammen. Wie gewohnlich hat auch jetzt Fortwährend werden neue Verstärkungen nach Mexico Nös drap wiet wull, — toin guden Wum Süh dar, — de Lamp!! — wo lachst Du nat — —
ten Basis des europätschen Volkerrechts und die fortdau der französische Finanzminister, vor dem Zusammentritt Pandt auch zei ißen Bataillone Zuaven sollen aus Hort allemal en gut Glas Punsch! Se vacal Ser fe gen fallt se 1a! — Die Dame in Schwarz.

g 1 vereitse 1 ative 4 ü Algier dinuber geschifft werden. . 5 o'n Jahr is doch . „leewe . gut 7
41 ende aürneine agenewaase der machtigsten Stas 5 lessasandue Adewersassied * alse venc edn Die Verhandlungen über den französisch ttallenischen Zon abe bi Sdne ae Sida, Un teh mi mal de Sieweln ut! Gs war am nächsen Ademd als Hans R4 z zeichnen e Finanzlage des Landes ersatiet. erse Handelsverttag sind dier jungst wieder dusgenonenen, Un bringt uns Dit un bringt uns Dat; Ick weet ni recht — — ick wull, ick leeg — — . ans Reuen
Mit der Begründung des zweiten französischen Kaisern vorgestern im Moniteur“ veröffentlicht. Die Hoffnung Dechr. Der „Moniteur“ veröffentlicht heute Doch ehe wit markt, so bebbt wit hatt. der wacelt Alles, wat ic seeg, — stein mit Diana, nachdem er eine lange geheime Unte

at is doch dosig mit so'n Punsch! redung mit ihr gehabt, aus dem Landhause t

8 reiches wurden die internationalen Verträge des Wiener des Ministers, mit Beginn des Jahres 1864 das Gleichn Foulds Bericht über die Finanzlage an den Kaifer. Durch So gabht wi All, wanehmit ock is, —
Congresses vom Jahre 1815 thatsächlich vernichtet, an gewicht in den Einnahmen und Ausgaben des Staats hern der Heran N, wacseden 1es Saudsen de ewantn Ra'n Karkboff hin, dat's eenmal wiß. Wat weert man noch? — de achte Wunsch? — sund noch einen Spaziergang durch den Garten u
deren Stelle aber keine andere Grundlage des europänischen stellen zu können, sind durch die außerordentlichen Kosten, wodurch die auf 83 Millionen veranschlagten Kosten ker Wa gut isr doch, dat 10 ni Flar, Dan’s recht! de eul 2n sengdun slepp ihr unternahm. Noch war ein lebhaftes Erstaune

Volterrechts errichtet. Die Folge diervon in, daß seit welche der Krieg in Meriko erfordert, vereitelt. Für das meritanischen Erpedition gedeckt werden. Wat vor uns liggt in't nie Jahr; Id nipy wull sach en beten deer. . auf seinem Antlitze ausgeprägt über die seltsam
zehn Jahren nicht mehr, wie in den früberen sett 1815 gegenwärtige Jahr belaufen sich die Krtggskosten auf de Die Patrie, behaupiet, bestätigen zu können, daß Och, mennig,Een, wenn he dai wußt, Du lacha wat lachst Do dende dars sach Mütheilungen, die er von ihr empfangen, und die

verflossenen, die Streitigkeiten der europäischen Staats-] Millionen Franken. Zur Deckung eines Deficits von 35 duec a aetennends des drnde undan Toftus dan wu en deuch „obehe st ds Beac Tid itruni ru un Ra seine Theilnahme für seine vormalige Pflegetochten
leiter durch diplomatische Transactionen, sondern durch Millionen im Staatshausbalte für 1862 will der Minister und Thessalien zu unterbandeln. Gar öwer alle Schicklichkeit. Un mutt in’n Steertroc gratuleein, nur noch erhöht zu haben schienen.

die Gewalt der Waffen entschieden werden. Nachdem (der Legislatur Vorschläge machen. Der Verzicht des . Decdr. Konig Ferdinand von Portugal hat Denn liggt wull mennig Een to Bett, „Ich brauche es Ihnen wohl nicht zu bekräftigen,
der jetzige Kaiser der Franzosen zwei große Kriege gegen Kaisers auf die Befugniß, außerordentliche Ausgaben, den griechischen Thron unwiderruflich abgelehnt. Dar sünd all so genug, de doht — De'n Kattenjammer un Koppweh hett!— begann sie leise, sich langsam an seiner Seite nas

Rußland und Oesterreich glücklich gefuhrt bat, kann in welche nicht im Budget festgestellt sind, durch kaiserliches ort Tarin, 89 55 Wr Baßtogs. ai wie nd Nunaben T 1uhnidenageen, Net . Johann Meper. den dunkeln Gängen des Parks wendend,
Europa fuür's Erste nicht mehr von einem fest begründeten Detret zu bewilligen, hat keine Störung im offentlichen dort, in Pans sch der Minrirtung anzan in api. f ¹ mir niemals in den Sinn gelommen sein würde,

talten fur den neapolitanischen Eisenbahnbau in ausgen n'n Steertrock rum to ratuleern, 1 3 1

Frieden die Rede sein, und so bestand auch 1862 unter Dienst veranlaßt. In Folge der stetigen Zunahme im dehntem Maaße versichert. o liggt noch mennig Eren io Bett, H all L. neues Ehebündniß zu schließen, mit einem Manne
den Voltern unseres Weutheils im Allgemeinen nur eine Ertrage der bestehenden Steuern rechnet Fould für das en Decbr. Der Ränuber Hauptmann Cucciton Dern Kattentammer un Koppweh hett. für den ich keine besondere Neigung hege, der mit
ungesicherte Waffenrube. Jahr 1863 auf eine Mehreinnahme von 110 Millionen der dn Bnemeiter in Roicnieaigee ns det Dar kamt de Förten, — dat's man gut! aber auch nicht gerade zuwider ist, hätten sich nicht

Der internationalen Mißstimmung schließen sich in Franken, die er zur Deckung unvorbergesehener Jabresn und den ttalienischen Behorden ausgeliefert. Lop. Lise, bring en Fatt vull rut; Sin Sturm im Glase Wasser. die Verhälmisse so seltsam gestaltet, daß mir fast keir
mehreren Staaten die Zerwurknisse zwischen der Landesn ausgaben wie auch der Kriegskosten in Meriko im gächsten Die „Gazetta di Torino versichert, der Bericht ünber Par amme dat, (e hore all lang, Uuf das Eifrigste wird setzt die Frage discutirt, wer Wahl bleibt, will ich nicht Theodora unglücklich und
regierung und elnem großen Thell des Volkes an. Große Jahre genägend erachtet. Der Betrag der alten, schweden“ das neapolitanische Brigantenwefen, den Ratalzi den De. Nunmelpzinder at d Senn. werden die Kunstrichter fur die Concurrenzpläne der zu auf ewig von mir getrennt sehen. Noch vor wenig
gehende Heere und unliebsame Verwaltungsmaßregeln, den Schuld ist unvermehrt 848 Millionen Franken gen Aammeln desgeiege ad ,, d vanena Safier in Eyr Moder bett wull fach keen brad. — erdauenden Kunsthalle sein? Von vielen Seiten verlangt Wochen würde ich einen solchen Heirathsantrag al
welche von den Regierenden zur Aufrechthaltung ihrer blieben. Diese kann ferner wie disher unfundirt bleiden, More asfade Lamarmera’s rerigirt worden. Dies ern Och. Förtenbradn dat gelbt ni sol man, daß auswärtige Preisrichter ernannt werden. Es die größte Beleidigung betrachtet haben; doch seilden
Machistellung im eigenen Lande und zur Verbinderung so daß an feine neue Anleihe gedacht zu werden braucht. läre die groben Irrthumer, in welche jener Bericht vern dort Putener e u Vodver 84½ ist ader vorauszusehen, daß sich die Hamburger nicht ich mit Theodora ein so inniges Herzensbündniß 30
außerer Angriffe als unentbehrlich betrachtet werden, ernEntkleiden wir diesen Bericht seiner Umhüllungen, so fallen sei. 4 Un dad's verdeuwelt dure Waar, . darauf einlassen, sondern selbst zu Gericht sitzen wollen schlossen, erscheint mir Alles in einem anderen Lichte,
tragen fortschreitende Volker nicht mehr wie in früdegen wiederholt er die Erfabrung aller Zeiten, daß eine Ren Bri Pis Gonsteiption t zsel utna meisem don der De hebbt de Judn ni op de Kaar; Und dann ist natürlich allen Familien und sonstigen Einn und ich bin sest eutschlossen, ihr die schwersten Opfe
Zeiten ohne Wlderspruch. Durch die Ersahrung jedoch gierung, deden auswärtige Pelitit sich in der Regel auf dunaen. dn der Capitanata hat nicht ein Confettditter Ses an de Goern: un schuln se gadn füssen Thür und Thor geöffnet. Uns fällt dadei die für ihr Lebensglück zu bringen. Dethalb sagen Si
belehrt, daß ein gewaltsamer Umsturz in der Regel am [den Gebrauch von Waffengewalt stütt, Ausgaben machen gesehlt. hier ni mehr to rummeln stahn. allerliebste Anekdote von Michel Angelo ein. Derselbe mir setzt auch offen und redlich: würden Gie
meisten dem sich erhebenden Volke selbst schadet, bewegt muß, welche die Verwandlung des Capitals des kigenen — 28. Dechr. Nach dem Mopimenton von Genua Nu kumm man her un lang man bi! vergrub an einem Orte, wo man nach antiken Kunstn beistimmen, würden Sie mir Ihre Freundschaft, Jh
sich der Widerstand gegen unliebsame Gewaltmaßregein Landes zu productiven Zwecken beeinträchtigen. Würden d. 3e Repegatl der, J dzs aldeedomshe den Nur en sesa net a schaneer 8* nin, gebilden suchte, eine von ihm angefertigte Statue, welcher Achtung nicht entziehen, wenn ich dem Rheder
sast uderall innerhalb gesetzlicher Grenzen. Eine güclich die Ausgaben, welche Frankreich seit Beginn des zweiten dangsstude und sonstige Untersutungen an diefelden vern Fünd pechidin dn J,e). idu: er einen Arm abgeschlagen hatte, den er fur sich bewahrte. Jawort gäbe?“
ausgefuhrte Revolution kam unter diesen Umständen 1862Kaiserreiches für Kriege und Kriegobereitschaften gemacht theilen lassen, etwa 2400 d zu diesem Zwecke vern Bu watt n dat? —min schöne Dör! Wan fand die vergrabene Statue, und Jedermann, ins „Unter den vorliegenden Verhältnissen kann ich
nur in Griechenland vor, in manchen anderen Ländern bat, dem Ackerbau, dem Handel und der Industrie des sausgabt worden De Ulern se en davor. bes re die soger ten Kunstkenner schlugen die Hände Dir nur beistimmen,“ entgegnete Hans Neuenstein

—

——

— Joni verlassen. Kri g- Reigt a und sieht sich mit schwerem Herzen genöthigt, freilich nicht! NationalnInstitut zu Güstrow voch nicht gut eine so große gemacht. Es Bolksbuch geworden im wahten Sinze lage und Gestalt, daß es zugleich seinen Nebentitel Paut

Feuilleton. Faspattor geb an, er konne keine neue R ngswie Möros den d oich im Gewande, zum Tyrannen von Menge loyaler Unterthanen fassen kann, so muß Mecklenn den und verdient es d0s Reipen, a es in 38 scaß fur das deutsche Volk vollkommen 5 en[Fnden. Das geht naturlich dem Inspektor nichts an und Demmin ime Zimmer zu treten mit den fatramentalen durg mit blutendem Derzen sich dazu verstehen, Krischan neuen Gestalt, die ihm nach dem Tode des Verfassers dir de. Es Pegt, im Plane des Verfassers, In diesen
. Krischan Schult sitzt eines schönen Zunitages mit Frau Worten: Herr, nu bün ick wedder vier“. Der Landrath Schulten, den ewigen Juden Demmins, in seinen Scho 5Studienn und Gesinnungsgenosse des Vexrewigien, att Buche den Ddutschen ihren gesammten Sprichwörter

P lau dere ien sund 7 Kindern auf der Straße; in Gesbels Juniusliedern starrt ihn an wie Banko's Geist, und beschließt, ihn in's aufzunehmen und ihm den Schutz des Ochsenkopfes ahn Kosenthal in Osnabruck, gegeben, noch den praktischen schat übersichtlich vor Augen zu leßen. und das Lexicon
* Wird er wohl nicht dadei geblättert haben, grohherzoglich, Domantum zu schicken, von dem er großere gepeihen zu lassen. Aber Krischäns Weid und Kinder, Interessen der Gegenwart aufs Prompteste Nechnung wird im Ganzen geg en 100,0000 Artitel umfassen.

Sie wissen Madame, daß ich ein sehr loyaler Mensch Arischan geht zum Landrath in Demmin und Hlagt Fusfamteit gis von ritterschaftlicher Gutsherrschaft dofft. geborne Preußen, will es nicht aufnehmen, sollte auch Ragt. Rach einer kurzen Vorgeschichte der hissorischen Ansicht versandte erste Lieferung spricht
vin. Wenn der Furst von Liechtenstein zu mir känme, so ihm seine Noih. Der frägt ihn, wie lang er in Käseke InBegleitung von zwei Gensd armen hoch zu Roß wird An europäischer Areg am Grenzgraden ausbrechen und Bedingungen, die den Jesuiten Viden ermoglicht, vorben Einrichrung sehr zum Vortheil des Unternehmens,
wurde ich mein Fenster mit einem der Machtstellung die zewohnt hat. „Nägen Johr. Wo hat Er venn frunKrischan in's Froßberzogliche Amt Dargum geschaff. Die noch dundert Schienbeine von treuen Gensd'armen dar: reitet und ins Dgsein gerufen haben, erha en swir eine allen nicht sosort durch sich selbst verständlichen Sprich
ses Monarchen entsprechenden Dreilingslicht Küumintren ber gewohnt? = ohnt beff ick vördem noch gar nich, Gensd'armen liefern den Walddewohner und ihre Begleit sauf geben! ubersichtlich und r gesaßte Darstellun hanen nstung wortern findet sich durchgehends eine kurze Erklärung un
Und wenn ich, wie jene Verlinerin, vor dem Schlosse des sich bünn ol so öwer de Grenz gahn un beff in Käsch (Kä schreiben ad und reiten davon: Gott sei Dank, den Kert dle geschieht es denn, das Krischans Frau und durch Ignaz von Lopola, seiner schnellen Verbreitung gewohnlich auch Ursprung und Herkunst derfelben apzs
Prinzen Carl vorbeigehe, so wurde ich, wie sie, ehrfurchtsn seke) rum frigt. e— ann i Er sa ein Mecklenburger. wären wir los! . sche Kinder in Preußen bleiben, und daß Krischan seldst seine uder Curopa und America, seines achsthums, feiner geben, bäufig selbst mit vergleichsweifer Auffütrung d
Voll grußen, weil die Katze der Kammerfrau am Fen. Ja, id dun unt de Ivengchschen un Bos paut Jeßt lasse ich den grünen Zwi schenvorhang sallen, Heinath im LandesnArbeitshause zu Gustrow findet, Unternehmungen und Schicksale in den einzelnen Ländern, remplandischen, gleich oder ähulich kautenden Driginal
Rer sttt. Glauben Sie mir, die Katzen sind nicht die Ist Er denn naturalifitt? — Dat weet ick gar nich wat den mneulich einz Blankeneser Bauernfrau ür ein sehr dessen friedliche Raume idn, wenn auch ungern, aufe seines almäligen Veralls und seiner Aufiofung durch wenn sie dem Anslande, der classischen Vorzeit u. se n
gefährlichsten Bestirr *n atalichen Pallasten und viel] dat 16. — Dann haben wir nichts mit Ihm zu thun, vudsches Stuck hielt, weil dat jedesmal oppen Altonaer nehmen. Er sehnt sich umsonst nach den schönen Tagen Elemens XiV. (1773), seiner Wiederherstellung durch entstammen. Die tppographische Anordnun
Rinticherer Natur, als andere Bewohner derseldenn Weitdann muß er wieder nach Vasepohl zuruc. — Der aller Theaterzettel steiht nn es kommt ein neues Tableau. der Waldeseinsamkeit und pieift ganz leise: „Mein Vatern Pius VII. (1814 nach eben deendigtem Zreiheitskriegf)stattung verbindet Zweckmaßigkeit, Oekonomie
ich nun aber so loyal din, daß ich sogar uber die bis remworter unkandige Krifchan wird miß Fau und Die großberzoglichen Beamten setzen sich auf die Hinternland muß größer sein!“ und endlich seines erneuten Umsichgreifens in unseren Ta. uchkeit mit möglichster Eleganz. Das 5
zum 8. Januar k. J. un rtrochene, so segensreiche Thän Kind, Sack und Pack, aufgeladen und nach Basepobl ge*beine, Denn der Kerl geht sie nichts an Sie mussen Ja das muß es auch und wunschen Sle mit mir, gen. Dabei werden uns eine Menge aufschlußreiche und Lieferungen von je d Bogen ist der Pr.
Wgkeit des deutschen Bundes niet traure und die armen sahren, Dies ist, was Sse pielleicht in per Geograpdie wissen. Mapame, daß nach Gottes unersorschlichem RatheMadame, daß es im neuen Jahre großer werde. Ic interessants, Bagachen erzadle von den Tacinattonen des reeng gedruste der eisr Lees
(Rechen bedaure, die auch ins neue Jahr ohne Gottbennicht gelernt gaben, ein Gut des Grafen Plessen. Kr. schluß Mecklendurg sich in drei Landesiheite scheidet, groß. mochte mut leinem Mißarcord meine dieslährigen Plaßtn und rgkicken. durch welche die Jesusten sich einen so durchschnittlich ungefähr 440, deutsche u .
gnadeten Konig dineinrutschen mussen — sie bekommen schan meldet sich beim Gutsinspektor O. mut den gemuthnverzogliches Domanium, Ritterschaft und Städie, die unn dereien schließen, und doch wird's mir schwer, darmonisch mächtigen Einfluß auf die Politit, allerorts eine so umn Sprichworter enthalt, den Subscribenten nicht über 24
sa nicht einmal einen Nassauer mut Jjäbriger europatscher lichen Worten:Gun Dag ot Herf, nu bun ick wedder dier, sier sich vice versa die Heimatdogesetzgebung energischer zu fuhlen und zu plaudern, wenn ich an die deutsche fassende Herrschaft über das Voll zu verschaffen wußten. kostet. Spater tritt ein erhöhter Ladenpiein ceatn .
Großmachtsbeschützung. wie dieser descheldene Jungling Aber Krischans Ankunft Erregt keine Freude und veran: halten, als dies scar einem fremden Staate gegenuder Misere denke. Nun, es dreht sich alles, am meisten aber Iyre verderblichen Geheimlehren werden mehuilt und de. kommen nach Eingang der Forisetzungen wohl noch ösn
sie verlangt! — so scmerzt es mich doppelt, daß die laßt keine festliche Juuminatton der Gutsherrenwohnung. Wiohe. Glucklich erweise sind zwei mecklenbürgische die Magnetnadel in Paris, die la auf unferm eurdnRünchtet, die mannigfachen Schandlichkeiten aufgedeckt und auf dies sördernswerihe Unternehinen zuruck und theilen
Kreuzzeitung vom Sonntag den Konig von Preußen in Er wird eingeladen, gleich wieder den rollenden Wän ensd armen dei der Hand (diese Erzengel sind la die paischen Compaß noch immer die Richtung de eichn schonungslos gegeißelt, deren einzelne Ordensglieder sich gelegentlich Proben daraus mit.
so graulich schlechtem Styl reden läßt. Horen Sie nur gen zun besteigen und nach Kaseke zurücktransporfirt. Vorsehung fepes guten Deutschen!) und Krischan wind nach welcher unsere Staatsschifflein von — oft sehr une schuldig gemacht. Das Treiben, dem sie sich in neuester
Das Blatt mit Geit zc. derichtet allo Rie Wone Wl. Zett erscheind er mieden der seinem alten Ffeunde. dem mite nd den Aegel wieder uber eie vreußische Grenze jundigen! Plloten gesteuert werden. Die Jagd zu Jeit dingegeben, wird geschildert und mit uderraschenden Eine neue vielversprechende Zeitschrift, von Friede

dim J.: „Meine Herren! Ich dante Ihnen, daß Sie Taßdrath zu Demmin, den er gleichfalls mit den home. geschafft. Jeht aber, Madamen bereiten Sie sich auf Unn Ferrieres war ominos genug, denn sie todtete ja den Veiegen erlautert. Ihr Berbaltnis zu Rom, ihre Stellung Spielhagen redigirt, der Unterhaltung und elehru
namna die lopalen Berliner des Voltsvereins à 15 Sgr uisch einsachen Worden, d07ns u de den un bun dd (edeurts vor n nee des anpuen Bundestages. lopalsten aller Pabageien. Die wißigste Geudrete den polttschen Interessen der Gegenwart, der Andang, des roßeren Pudlicums gewidmet und danach auch
die Person, den Frack aus eschlossen) geiommen sind. werder hier. Jornschnaubend ruft der Rath des Landes: [der lust „wegen Mangel an Sto teine Sitzung dau, Europa's, Augustine Brohau in Paris, hat va einen sezr en sie außerhald des Ordens Saben. die Sympaidien, Neh eernchn deültg gestet, erschein von Neutahe
Was Sie gesagt daben, daß es eigentlich detrudend fel.) Aber kier diett Er nicht Er muß wirder uder, die sntsaint h männermordender Kampf zwischen der dubschen Wih gemacht, der ihr aber vielleicht noch eihn die Re hier und da seldst unter Protestanten fnden, das in Ouo fe's esas in Berlin unter dem
da ein Tegt meines Bolite noch kommen mühte un Gene „Ja. denn deihn dat ncs, sanaäegäan dwasneien Macht zwler deitandelhn Seannen etsant ieneheunt den ndch ommmt. Der edle Pruz von dir Ales kommt in den Schlußeapiteln zur genauesten Kenn. „Otto Jankes deutsche Wochenschrift, berg
mich seiner Treue zu verschern, zwar richtig, aber zc.) Schult, und wird üben die Vrucke des Grenzgrahens ge. Grenze, und ein medklenburgischer Gensdarm befommt Moskowa, des tapferen Nep's weniger tapferer Sohn, zeichnung, nicht seiten mit den Ramen der bethetligten ge eben von Friedrich Spielhagen.” Das
Das ist doch zu schlechtes Peutich sar einen Fursten, der sahren, der glaich binter dem preußischen Granmenziner emn diches Augs, das än den Landes arden rold und geld erzahlte der reszenden Komodzantin mit dem gauden Stolse Personen beglaubigt. Bekannteres und was der e. will'rem Prospekie zutolge weniger seinem Inhalte18 Mältenen aufpringlicher Mehyrbeitsgeschopfe.“ iwie Forft fließt. Jenseit desselben auf der Basepobler Feldnszu spielen anfangt, Einem Preusischen eensd armen abereines kaiserlichen Großjagermeisters, man habe Helde Prhen 1 icher angedort, udergehend, machen wir dier als durg, 1eer und interessaute „dandlun
Heir v. Olfers sagt, regiert und ich nehme naturlich in mart werden Krischans „Badderren, abgesaden und wild ein Trut an'e Schienbein versetzt, und das n noch daten zu Ferreres Wreschtet —— es seien uder 1507)nur auf den merkwürdigen Fall aufmerkfam, wie einder politischen, vollswirihschaftlichen, kirchlichen, induß
der mit angedornen Lopalitat an, daß die leuaedung Erischan deiragiet müt denselden Aenen Radt den med. viel à 3617 Dßr eurpaische Frieden drede dan Kehsdas deuen den Fasanen auf dem Schlachtselde geblieben. †) Hamdurger Kaufmann Lurheranen dsam npemand len und naturwiffenschaftlichen Zeitftagen originel
sehr ungenau derichtet hat. Oder will sie vielleicht durch lenburgischen Sternenhimmel, wie früher den preußischen. aus ernälich erschüttert zu werpen, und Kri chan ieht das Er, das ist ja beinahe ein zweiter ecemders Rieiden und gleichwohl dem snais weltliches Mig und ns rnaen. Die pröbenummer enihaält .
weesen Polpuigen Styl andenten, daß die Mee saman, da er ader kein Autrenom in, is wed ihn en a. de udin mit an als a8e 4. auc der urdeder alles Un. annwortete rasch die Soeietarin des lheaire 1asas. Siied affätn ieiem onntt, auf die Urtheile des Peraus. huündsche Rodelle vam Herausgeber selbst, einen geharn
welder Jugend rand vnd mähiam nd, und daß der dreue, suw langepeitig and er scheit ieden un dafher Leuae Sru, ader 853 8 Aeche Sache Mec. und verzog daher ihren Mund zun kenon sarkastischen Aebers uder den B., cho v. Ketteler in Mannz und ien anonvmen Artitel Ritterlich Blut und Bürgersch
Flane Piad, des sortschrittlichen Lasters viel ichter in Vasegsh. „So Herk nn dun t werde in. un lendurgs, und Krsschan ruckt zun unen. Mal bei dem Vächeln, das ganz Pans kennt. Der Großtagermrister ederdun no Klopp in Hannever, welcher letiert einen anrehn fehr deyerzigenswerihen von Roßm
Handeln is? Ich uberlasse es Idrem Scharffinn, unn Saten lggen all up di Sd den de de me Demminer Landrath mit den Worten ein: „Ra derr, elfcu ein sedr verduhtes Gesicht gemacht haben und siwar noch nicht 3enich abergentten sei, ader voßdif naurliche Breh auung“, einen Aussatz don 1
anee eg zu „Rscheidenz deun sch habe Ihnen deute noch Dar sslen se nich lang Uggen dliwenn, sagt der gummenu dan ic mezaer d Sace di sce wall der dosen Auguftine keine Jasdgeschichten mehr seinem Jesuiten, ude eenen er helser nadeei enrich noid Schlonbach „Zuf neueren Geschichte

da Adre Dinsa ” erzei et 12 88 Hneen 85 Bas rinen und i en, sanenesen gen Pichen Reaidesig tsgs d8e 34e zadan g dekreuenic. erzolen. d be Ein furchibares Wort! Zeh auf die dan katholischen ScheinnAtheisten nachgerugten por lauden und mehregf gemeinnünplge, recht ansprechend.aschen w n, a ie seltsam lsirten Dankreden r. asten wieden n er zweite December! Ein furchthare rt! Ze 4 4 4 : 1

dei Teen Wen die anderlichen Fata eines fingt: „Was des Deutschen Daterland? ein Lied, das gesepliche Bestimmungen in Bezug auf die nach piüuden 4 dnschen Nanoeuvres in den Kammern und dei den Desschriebene Mitiheilungen unter verschzedenen

ngt: 1 e find seit jener Schreckensnacht v rflossen, und mahn — aiten i 6 *

dleaburger Heimathslosen, dessen Geschichte der alte Erna Moritz Arndt eigens für ihn gedichtet zu ausgewanderten und dort nicht naturalisirten Landesn 6 kbpit 84 cht ve d putirtenwadlen. Mag die Praris der Jesutten in ir wunschen dem Unternehmen enliprechende

dur

lespenst an die Pfonte des neuen Jahres. 1 gut as deste

ein würdiges Seitengud zu der nadslgen Geschichte des daben scheint, und be ciießt, ein zweiter Rodinson Rrusoe kinder in den mecklendurgischen Landen geltend waten. (Auch an des Henen Pforie .ede Pauf der Zeit eine mildere geworden sein, das teutscht nahme, auten Fortgang und das deste Gedeihen.e —

3 des Tuillerienpalastes . Volt hat Grund genug, vor ihnen auf feiner Huih z

neide lemit is, ich Ihnen seiner Zeit getreun zu werden, da er in seiner Kindheit vom Dorsschulmeitter Man antwoftet, daß alle, vie zwei Jahrk oder Uingern Nacht, die Bartdolomausnacht, m 1 Vo 3 1 „ f
84ee uit . nie ic J) 34 3 aus diesem schönen und erdaulichen Buche einmal vorn ahwesend waren, oder im Auslande einen eigenen Haus Hatae 9 — eme 7* 1 Seaes ek mehann n as eicnigena stas an Kleine Mittbeilungen.Das alle Jahr brachte Ihnen und mir 992 manche lesen gehört hat Der Obersorster von Grammentin fühlt Rand vegründet hätten, als aus dem Untertdanenperdande und die weihe Hand schreidt ihr diene febei an die usehen, Solch ein Feind wird ader nur uderwunden — Nachdem nicht undedeutende neus Beiträgt

euxiose Erschemung vor die Augen, aber diese schlägtein menschliches Ruhren und erlaubt ihm, un Frischen, aus eschleden betrachtet würpen. Preußen wird neun SeäsaalsnWand, se daß darod hie dacchantisch zubeinden 3 8 andlich und allfeitig purchschaut unzdas HerrmannsnDenkmal eingegangen sind, wirdAlle andern um die Stammbaums Pferdelännge eines echt grunen Walde aus Baumäßten und Rasenftücken ein gieriger und ftagt weiter, unter welchen Beringungen] Saurapen und dresinchte Gelsazars tirf im Inmerfirn Kenn nai n „chrift 8 B 8 dn Vernthmen nach der Bilphauer v. Bandel, w
mecklendurgischen Junterz. Die Leipziger (Grenzboten“ Wohnhaus zu bauen Achtzehn Mihionen, wie Rothndie Resfeitigen Landeskihder das, Heimatherecht in Mäd. grabiich erbeben! 1 n tden dazu Wei ue See en 3 23. kiath 34 defannttich jept ig Hannsver Wohnt im nachgen T

enn die den den Atenstucde verosfentlicht, was ic cilde eAn Herriers, hars freiich nicht geigstet, iendurg erwerden Wenn sik 13 Jahre unumterdrochen — [f S er an sch ui nf reun m [die Arbeiten àuffs 83n deginnen. Perselde PradffciIFhnen ausdrucklich demerke, damit Sie nicht meinen, ich Die mildthätige Uingegend unterstutzt ihn mi Kartoffeln, an einem und demselben Orte sich auforhalten hatten, . 8 din eeht hnas edensendeen d6 g 8 Wee woie man hert, auf Apregung des uchdännplers 1
en arus gueerleße im Jahre 1ahs ein adr. selost gedt auf Eknteardeit und Kaah und Kinder et. 1e49 7, Literatur. * dnd Gesel Hahen utreren, uc in 8 waue, eine großere Abbildung pes Denfinalg, wie es
wen ausbinden, lahrbeit If za unglaudlicher in teln mitleidige Reisende an, denen sie nicht ganz ohne Jett aber denkt Preußen ausnahmsweise einmal Panieen zu deziehen. . den fon, zum Vesten des Werses beraustn (den.
Deutsaland ais ale Gnmm'schen daus. und Aipen Ersolg sich selhst, als JUustrattonen zu einem aupbuch nicht: der Starke welcht muthig zuruck und verlangt Die Jesuiten, wie ste waren und wie sie sind. ader i W ervin Schucing, der ruhmichsf dekannte

mahrchen in vier Bänden! des deutschen Heimathsrechts prasentiren. Aber es bleidt gegenfeittge Gleichdeht in diesen Verhaunissen.!] Dem deusschen Volt erzahlt von Cduard Huhler. Dir durch mannigjache er ihn verhängte aaß. vellist, dat vom Herzog von SachsennCodurg 36
Im Jahre 1861 wurde auf dem Gute Käseke, Demn nicht immer Sommer, der Herbst kommt in'’s Land, der Güdrigerahs drodt es, alle üder die preubische Grenze Drine, vollig umgearheittte und petmehrte Auflage. regelungen in weiten Krgisen bekannt gewordene Lede Pausorden erbauen

minernKreis. Vorpommern, einem Tagelohner Krischan Bundestag deendigt seine Ferien und andere unbeimliche (gegangenen und nicht natnralsirten Mecklendurger mit deforgt von. Kgrl Rosßnrhaln Brandendurg. 1862. &. “ in Sclesten atebt Seae as e r Wenner Karl Sepdelmannt t am
Schult, Meier orer Muller (venn er faprte der Abwechs, Raturerscheinungen. †. . were Regenwoiten, Siärme iau und Kind auezuweifen, und Krischans eimurnien Druck und Verlag von Adolph Mutter 5. 5. Brochaus in Krypllg ein groarge 5 92 cember zu Hirschbers in Schlesten, im Alter von 6

lung halder aueriet Ramen Und pies e Vergnugen u. d 1. Abren Krischans friepliche Villeg . Manen, eine Hekarbmde von 40,000 Personen zu dpfern. Unter pen vielen Jespizenfchpisten, mit denen uns die äus, wilchem er drrihig n lang die besten u dn Sedenen.
war sein einziges) von dem Gutsinspeitor f. die Woh Answan hat in der ihn dentessenden deutschen Pplizei, de diese Olimashlose würden dem ni Slenden letten daet Jayrzehnte beschenkt daben, dat das eben ge. und Kr 6 Seee, d8 8 n „Ddeutsches Pyr 6
nung gekündigt, er sollte sie zu Johauni desselben Jahres]Idylle das schönßee Vierteliahr seines Lebens verbracht andes-Ardeitshaufe verfallen, da aber dies schätzdare nannte Buch von Duiler am meißen Aufschen und Gläc worter ricon““, und dies in s volkstbümlscher Ap —
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““ Kamv.. ii um meisen Lamm in Altona. Preise der Stuutspaplere und Acth. „ „ 4 8— orgen, Donnerstag, den 1. Januar 7 3 4

Wallnüsse v. 40 An pr. 120,St. Pflaumen 10weise] Dei unserer Abreise 7at Tuba, b 4 er anus reun . Große Tan Musik Ramburger Notirungen uuglich am Schlnas der B
und einzeln à K 1 6. Amerit, Schmalz edrhee demn 1een, Hamdns 4,4Tie e,a „ d. Ci.. X 13 Sinn — s donmndend RonweDsen1 affee GSurn n. — en . 2. 4. 27 14 9 30.1

ens ane auswnee etge heen .edhen 240 Das billigste n. interessanteste Volksn u. FamiliennJournal. „ Lerkel —— 4. 27Des a 20 Dee .3
„en Gesdan Hersnmann ne , n enn Re se. 8. 2cheel b Herausgeber: Hans Wacheuhusen. ODEON „„ af Seia. net Gald. un

laben. J. A. Petersen, 1 Nr. amburg u. Aliona. isen, weit über die Jedes starke Heft in großem Quariformat mit zahlreichen Illustrationen der ersten Künstler. . —4 ¹02 103 102 102

Tl. 41= 82

Vorzünglich gauter Kaffee zu 5, 7 und — 90
„ uc. Spitalerstraße Nr. 2. namentlich nach Eng

und gulschmedender, Kaffee, 7AV e amp Nr. 88.

k Klbsteish. ne5 7 St. Pauli, Fischerstraße Nr. 44

5 S r. Frei in's Haus gesandt. * deute Mittwoch, als am SplversternAbend: — 1. 2
gein Volksblatt dat sich so schnell seine Nahn geebnet, wie Hans Wachendusens Hausfreunde, das einzige G V Uu 9 „ 1. 5 99 981 98

ilufeitee deutsche Volksblatt unter Leitung rian wirklich fopeaen und so alge Tein delednn Sarehenene Zwei 11 l 7 l 2 Or l ug. D.nee ne 4½ 83* 81 8*½Ausgaben, die eine in Berlin, die andere in ien gedruckt, eine dritte, die in Stochholm in schwedischer Sprache — HbE. F -.v. 184 95 ½ 954 9
Arceimt, zeugen von der Gediegenbelt dieses Blattes, das neden der so reichen Thätigkeit des Herausgebers Beiträge InstrumentalnC oncert 5 Seue.G. n 3* 1854 198 8

der ersten Autoren enthält, wie F. Bodenstedt, Charl. BirchnPfeiffer, Balduin Mollhausen, Graf! des Mussf Corps der Hamd. Kavallerie, dirtgirt von 1i4naersche Alethe4 100½ 1001 13A. Bandissin, Gustav Rasch, Georg Horn Arth. Freese, H. v. Littrow : Haerrmuspirecior Kleinmichel. Labecker Staats-Aal. 3 3¶ — 8

In immer gplanden, Dänemark, der
6dude Deutschlapbenland und der Türfei.
land, Frantreich, er Ruhm der doss schen
Schweiz, selbst varate aus der Brauerei
nreie 44 4he Nr. 1, sondern auch dersundheits,, Wenn wir jenen als die Er

1 à 2 2) und 3 . e.
6 Kalbfleisch, Si. Pault, Kielerstraße 45 Neue Taichnen, so vertritt der Gebrauch Die prachivolle Ausstattung durch Jlln Aratlonen der ersten deutschen Kunstler, vorzugliche Non 8 Mecklenburger Anl. 34 94
2 lb 1 j sl 4 & 2 und I ¼. 4 Gedray, Hraris, auf die der Leidende mane und Novellen aus dem deutschen Volksn und vürgerlichen Leben, Zeitbilder, Schilderun Sylvester 1 Festrede, Nerennene Al.. 3. 304 — 3613 Ka f ei 9, St. Pauti, Glashuttenstraße10 folgs ) das großere Gewicht legt und deren gen aus dem Geschichtsn, Nolks, und Naturleben, Reifeftühlen, Jagdbiider Charakteristiken, gevichtet von 8. Volgemann, gespr. don Hrn. Rethwisch, Nornetische Lai.. 44191 — 11

Große frische Huhner.Gler. 2 für 1 P. [[Ieden fate am meisten Vertrauen erweckend tar. und Sittenbilder, Mittheilungen uber politische, lale Yund gewerbliche Zustände der don selgenden allegerischen Tableaur: 64 5el... 4 tk = sMatthiasstraße Nr . selhsenassen Fan nun auch ven letzt sast N Gegenwart bieten dem Leser eine Fülle der schönsten Unterbaltung. Gewandte Jede von geledrten und adenn ¹) Das scheidende Jahr 1882. 4e. HIp Bant-Obl. 4, 92½ 2
Tnllch frisches Bratenfette 5 „ u. 0 %. Gehrbof J. 3 gen Anerkennungen von Personen aller teuernden Reisenden liefern dem Hausfreund aus den inneren Conslikten Italieng, aus dem bunten Gesellschafts 2) Hammonia begrüsit das Jahr 1868, 30. 40. v. 1882 44 981 — 98Käglich frisches Bratensette 2 einer 7 enuder, die fur das Geschenk der Gesund denhen von Paris, aus dem Durgerkriege Amerikasz, aus dem sranzöstschen Soldatenleden in den Stepven, mit dengalischer Beleuchtung und Feuerwerk, artangirt Oest Nat.-Anl. (75 %5 69 69 69⁄

Da sch wiederum aatt eng A idnen durch dan Genuh des doff schen Afeikas und aus dem wilden Treiden der Goldgränber Tugtittent die farbenreichsten Schilderungen ihrer taß Dn dern Diecior Frangois Ravvo. de2 Na 8e6. . 75 771 79bedeutenden Anzaßt echt enct. Hrakt e esundheitsbiers s'worden sich nicht lichen Erlebnisse — Alles illustrirt durch die vorsäglichen alzeichnungen. Indußrielle Unternebn V 1.C rt 10. u e en.. 44 1004 — 10
9 Zuchtschweine (bester vnndem re beweisen konnten, als dies zssenilich und mungen, neue Erfindungene Bog rapdien alecender Männer mit deren Hortraits, ein reiches Feuilleton ocalnConcert. der 10 .31106 10 164

und Vorfstire Racc) ann seenriefen an den habrkanten auszusprechen von Notizen, Frarm. humoristische Zeichnungen von Dusseldorser Kunstlern reihen sich bigem an Zum ersten Male: . do. Präm.-Jch. 1854,34 127 — 126 — siec
Aiten deise 94, in, c n sagen nest, eielan vnaigen Aheennungen In at Dichen rebt der emegrenede ne Heheduns echt deutschen Wesens und eines freien vatriotischen Geistes, Die Barone Prudelwitz u Strudelwitz Rareiach-Eogl. Anl. d6 = .ich m. 3 . d . . 4

. W. Plinke, Riitheilungen neuer Ersolge diesen Rudm noch zu 2n s .ddann en Hond deanden eß 8,9 Hauefreund“ beginnt der neue Roman: Komischer Spldesterscherz von Ernst Rerdwisch, 46. 40. 2on 18628 31 881 884 8 5
* durg, St. Pauli neue Rosenstraß vermehren, 5 dalten nnas doch an der Andee 0 ausgef 5 5 wawen Aren u Hellbr aed. Herrend0. Hamb. Ceruflcate5 341 1 8— — t. Pault.. enss Seite wieder fur unsere t, die leidende Men ethwisch, Ttange u ehrends. . — 263 54, 34

Zwei Wüddauergehulsen gel. LM deit unausgesetzt auf diefes vortreffliche und dabei A 40. Anleihe von 1864 4
Ein Tischlergeselle fnert fens 1 wohlschme 23 Getränk aufmerkfam zu machen — 0 Tableaux vivants. 412..91 , ie dn. 3 4 91½ 91¼ 86 91⁄F — „Poolstraßen und w — 1 4 7 9 21 . .. 9 —

ie dsleraesine os nte Jranzatt anenn anepenaegugen dmegendeed Geheimuise des Ballets. Von Hans Wachenhuseng n, Gymnastische Produekiomen 3e., d 6. .
Gesucht ein Lackrergehünlfe ibelminenneden Abenich adermaltger Be eliung), an den Vrauerein einer der intereffantesten und pikantesten Romane, voll der interessantesten und fesselndsten Schilderungen, dessen der Künstler Gesellschaft des Herrn Directors do. Hyp.-Cass -Anl — 96 — 956

Guten Korkschneider, daae besicer, Perrn Hoflieferanten Johann doff inn Thael ton daneichens andeutet, in welche dunte und eigenthünmliche Welt der Perfasfer uns in diesem seinem neuen Fran 70 8 4 0 do. O4-Got.dat-u 93 ⁄ — 93 55 93½werden. J. . rose, —Tgegung 1 ie d. en Werke einführt 1 P 1 R Dp do. do. 40. 2. 5. 4 — — 4
Ges. 2 Kehrdurschen die Lust dad. Verh dee heß be fad.en 8n 6e Zu bezieden durch alle Buchhandlungen und Postämter A e. Comptoi B li . di Fbi 5 — Cl d 49. v.als 2r. 7½ 4 8 — 81 — 905

2t. Jaulie Langereihe . P. K. Awen kieine 4ge. erlagsnComptoir in Berlin. ie Faßbinder von St. Clond, aw. werm. 48. .3 8 S
— ine rechilicher Cliern, welche N So schreibt Herr Rentner Schwencke in K0 — — — —e, 8 . — — . r Splvestern . o. Werml. do... 4 90 —
„e geshs Se— toßschüler in tben. per von Ew. Peblsendenn erdatane zai Die Bei Chr. Gerrits, St. Pauli, ns aiscn. oder de seen lep nisna Srsefer Abend 85 00487 49. 2. 3 3 90* 5 90½ 53 1 eten. extraft ist bei meinem Brustleiden schon nach Vern 4 1 2 2 5 . .4 — — 7
Osern in die dede rAcona. Hinterbaus. brauch einiger Flaschen von o außerordentlich gutem ambur er in Amerika Die Möwe neuesten und schönften Entree à Person 4 6. Anfang Uhr. do. do. do. 2 S.14 90½ — 90
aeanr . sche edeff.7, J. Vuchn Erfolg henesen daß ich Sie bitte u. s. w . 81 Iefeisshae, Nieden, Resiauration à ia carte H. Schnars. do. Goihenb.do. 4 — 8 91 91. 91Gesucht ein eur 1 ¹ S Gobf Begen 2a ist peben erschlenen und far die Schen. u, Sche ules ee 4 %. Neujabrs-u. Polteradendn — 4o. 4do. do. 2.8. 1 — 90 , 90 2Aerult, Gerhardstr.? Desgk. Herr . P. Schaffer in hobseld bei 9 oeben er r die . u. G r. n 1. 99 901n

Pe Periehn eger SEnceh 7, 3. Vach. Dahndansent ncnee 4—hanees Tachann da Aesee onnenten in allen Buchhandlunden, Kanzetete K Pac dorrätts Reß Ni, 1nt vu StadtnTheater. 4. Nen0,2e. . - A= . 84. 4 te u. 2 r. 1. . Buch.. 3 d r 4 4 . . . r 4 d d
Ge Kneee ci b. Bfleder Vrange, far dor Baes er Ru str mnenne n Enndsenelrnehnen Zeitungsläden, sowie bei sämmtlichen Commisn ioe Kr. 1 WMitwoch, den 31. Deebt.: Rachmittags: Borstellung, Sraene. Daconie-Ver 3 =— 101½ 101 —Wes. ein Winsemann, Reuerw. schtummen dusten zu heben und den Aypetit zu forn stonairen der „Reform“ fur à ½ zu haben. Zur scherzhaften Unterstützung einer angenehmen Unter, Abends keine Borstellung. Spaninche lal. Anleibe3 46½ 464 46½ —

Wel. medrere Denagte Schenkdemoisellen dern, so daß 8 wirklich als Prbeilt zu betrachten ist. 2 eluuna iche dere gesellige Kreise in der Splvesternacht! Donnerstag, er erus 1 (mit artge dee um do Anieine. 2 — 43 — 44 —Gef. Demoisell . . bel. in ih a 3 So obon erschienen d e : Abonnement): Scenischer Prolog, gedichtet von Th.
Hal. emenh Altona Adr. be pran ihrem ganzen Wesen eine unterkeit entwickelnd So eben chienen die erste und zweite Num —; : Der beliebte Tän eerfreund. Gaßmann, gesprochen von den Danen Luther, Frohn,nehme H ved. d. Bl. nbzugeben. wie wer solche nicht gewohnt waren mer von Sin e mit. 8

—Ges. w. gles dasMaschinennäden erlernen Desgl. Herr A. Hehmer, Stift Heiligen Ditte „ Deutscher W ; g . zint reichhaluge Duelle von Wann Got. Ranftle, Charbes. Hierauf (neu einftudirth: Fra laenbaha-Actloen.
fur ne Näheres in d. Erp. d. Bl grabe Mecklenburg): „Zugleich theile mit, daß Otto Janke's Deutscher Wochenschrift der., Studentenn „Soldatenn, Helden’ Zad., Diavolo, orere Das Gasthaus in Terrackna, „n. 1,14,deftu, 1941.)— „ 1 1 r Schützenn Handwerksn, Trink., Liebes., Abschiedsn, Oper. Zum Schluß: Pas des ruhans.unter O. Arn. W. Schroö assernsfr se Ver Genuß des Bieres bei meiner an Magen: und fünr 18u, redigirt von 8 † A Kiel — 13 4
Wee unie erin 5. — sernstr. 16. Rervenschwänche leidenden Frau einen gunstigen Ern Friedrich Spielbagen Baßeriaue, Scherzn und Schelmenliedern. Eleg. Anfang6 Uhr. zunern a,i. in 4 — 139 13 439 — 14en, Kleinmädchen folg hat nc.“ „ . cart. Preis 6 . „, 7 . J125 9 — 18
und dort sten Ummen und Renersrauen, welche “ Hean. Her Imme, Rendant des Kadettenhau Wöchentlich eine Nummer von 1 ½ bis 2 Bon Die Kartenlegexin oder die Enthällung zukünftiger ThalianTheater. 3e lo-Hamdun e. — 155 — i2h 15

es. Toornehmer Herrschaft woll. sich melden. zu Gulm: „Ich erienne gerne an, daß mir It gen Text, in brillanter Ausstattung, abwechn Dinge aus (eEplelnKanen mit 1 Jlustration. Mithooch, den 31. Dec.: 1) „So paßt8.z Luftspiel. Ko moeI e Sua. —n 694 713 71¼ 1905, 1. Eig., Fr. Obmstedt. Malzertratt eine wesentliche Stärkung verschafft selnd mit Ilustrationen. Preis 4 οα. 24 „Die Unbestänndelei, Lustfp. 3) „Nr. 23, oder: 9, Poan4,n.. — 624 . 63 624 2
Aindfochen, die geneigt sind, das Kochen bat e. 9 Preis vierteljährlich 20 Tgr. Das Wahrsagen aus der Hand. Deutliche und 12, 47, Vaudev. nPosse. 9. 4 Pndae-enenrk.. - . 177 19 — 13
Düerlernen, sindenzjeder Zeit Aufnahme Desgl. Herr Gutsbesitzer Lessel in Szptno bei (Durch alle Buchhandlungen und Postann leichtfaßliche Anweisung aus den Linien der Hände Donnerstag, den 1. Januar 1863: rolog heiprogen Manehdre-Witonb. — 63 62½ 61 593½
Pfinstitut von B. H Kortray Witne, gedernt Obornich (Provin Posenss „Ihr Malzexrtrakt hat bis stalten dafür zu beziehen.) alle bedeutenderen Schicksale voraus zu sagen.. don Sit Graher. Hierauf, zum 1sten ale: Ottn Mecklenburg 8 — 62 61 62 641 652
„lauch lann da eidf rkim kunges Madchen fret set rech suße Lirsung gethan, ich will den Gebrauch Friedrich Spielhagen, dessen „Problematische Preis 4 ι. riede Schausb. n . Nert perane Sisct.d. —490 485 490 485 500Aitona, Rathhausmarkt Rr. . Aher no Oierehen wisbesiter Elbe Mot Raturen, „Auf der Dune! nc. von unseren ersten † Piening. Wat foör'n Winter. Drei aßpafte St. GeorgnTheater. do. südl. Staatsbabn- —- — — 580

. werden Mädchen oder Frauen, welche d oihow be 3 berw. W oitow auf Kritikern — und gewiß nicht ohne Grund — mit Fncichien in dirdmarscher Mundart, mit vielen Donnerstag, den 1. Januar (ab. susp.): Scenischer Rheiniache. . .. — 984 981 991 00 100
arfümerienFabriken gearbestet haben. 5* oiß ow dend dhm dir 65 5 85 uche. mir feltener urbereinsimmung des Urtheils zu den werthn c Junstrationen. Preis cart. 1, ½ ε G. Prolog. Zum 1. Male: „Der Goldonkel.“ *

Maheres in der Exved. d. Bl. m ederumn umgee den den, Ißrem r fast unentbedrn dolsfen Erzeugnisen unserer neuesten Belletristik ge mburg J. F. Richter's Verlag. Freltage zum 2. Male: „Der Goldonkel — Bank- and Oredlt-
Apuruunich vuo: uap nu ausg zugo auvu ncen u n. . . rechnet sind, eroffnet die neue Zeitschrift mit einem 4 . 2Uazuunich vuohhn zuge zauvdh deagl. derr Gutsdester Heise in Meichom enet smen Roman aus sener Feder, detttelt: ActiennTheater in St. Pauli. Bank-Action.

Donnerstag, den 1. Januar 1863, zum 1 Male (aal. Dhldende fur 1834.)
Der Knabenranb zu Carpentras, es.,ne nend =103: 108, 1081 u 1c
Schauspiel in 4 A. Preise der Plätze: Fremdenloß 22.„ — 4
11. Rang1 , Spen PdeiseFeyo NlaeSe Pentene. Oe“n.Cösann Cc. a9) 9 921 941 941 94

(Gramzow: Die Gesundtheit meiner Frau w
n Tag zu Tag besser, und dankt Ihnen dieseld

so wie auch ich, von ganzem Herzen.

Des HofnLiefer. Joh. Hoff’s Filiale

„Die von Hohenstein,“ Schon dieser Umn
si allein wird dem neuen Unternehmen viele
3 de zuwenden; die Freunde des Dichters mussen
auch Freunde der Zeirschrift sein.

a wochentlich meist 2 vollgedruckte große Bogen

ay
onu ua1zu3i mzus? u uePan W Nu a1o un Kun 180

Fef. I Köchin, Kleinmändchen,“ Mädchenz. AlleindienA.6. Wierer van Rhyn, 1 Klosterstr. 12.

Ges mehrere Ammen Kaennee

Einem verehrten Publikum die ergebene Anzeige

d ich die so beliebte Wirthschaft Heußn Hof inEimsbüttel ubernommen dabe und mit demV HeußnHof.1. Januar 1863 eroffne. Da ich mit dem 9.

8 für vorn. Perrschassn H r 2 e br. erscheinen, so werden die beiden ersten Quartale der 31 g, den 2. Januar, en Preisen:

4 12 Ges. mehrere Ammen Auer Steinweg! 4 aubu g. Bleichenbr 16 zen Roman enthalten und das Publikum wirr Tiei naunne den werde 1 da nur Pohlcroi d5 Bmeizag, den Die deur den dnenenr Diweraa Actlen.1 „Besucht mehrere Ammen und Mändchen für dornedme — für den geringen Preis von nur 20 Sgr. vierteln bewirthenn ditte ich, mir ein sestes Jutrauen sch mten — — — — AltonaerGasu. Wasser — — — 1244 — 124
Herrschaft u e Lere Midemane Lent ichnbe 22 Abonnements auf das neue Guartal der 65 8a, d, defadnene ehengeder doc, u u wollen und mich mit recht zahlreichem Besuch 44 Mechanisches Theater Sothegnarder Patgrr — 250 88 250 265 250Ges. Amme, Ne Md, St. Pauli. llderlas A 2. 5 b 91* W 5 5 4 9 F beehren. Zugleich erlaude ich mir dinzuzusugen, daß M. N Nari n.-Americ. Packeis. — — 00 —imme, Ae Mlich, R 8 u haben sein würde. 3 5 n. 8 von M. Merienx aus Paris, su C
G für gr. Lohn. Alter Ham urge r espen Jur diesen geringen Betrag wird überdies den ich meine Localitäten zu Hochzeiten, Bällen u. Ge e. M „ b. Gas-Compagnie.— — 2800 — 2800 —— 4 mehrere Ammen Steinwen 20 — für 1863 werden in allen Buchhandlungen, Zeitungsn Avonnenten noch we uber das Dreifache des Inhalts seusschaften beßenn endioblen balten udd, te,un auf dem Großneumarkt.
Tine junge sun deren Kind 10nees ren, w. Danderee laden und bei den Colporteuren angenommen. sa ferneren unterhaltenden und brlegrenden. nu gstigen Zuspruc L. 2 *rzecee Es finden täglich 3 Vorstellungen statt, um 5, 6 ½ u Prioritäts-Obllgat.4 an d. Brust. Gr. Reinstr. Hof 12. ude7 in Ottensen 3 — 2 4 aßen aus den Federn der ta eentvollsten und belie NB. Kür ei „ „ eis gesorgt 2 2 Uhr. In jeder Vorftellung die allgemein bellebte Aufn Berl.-R. . 1. Em — — g-
r veim [Iimmerm. öd d. Modil. D. N ErBi. Preis pro Quartal Crt.4 —. 1356. (ofen Schrfigellern geliefert. Außerdem wird der 3. Bür eine gute Küche wird se uram fährung der Welterschaffung, als auch die Bersammlung 95 lent 1 ”ee 4 8 — 88 — 8*

—efucht eine Riidewohnerin. Spitalerstraße, dof 15. In Hambar dei Carl Gaßmann, Reuerwall 46; 5 Jedrgans noch.—— — ebandiung der beruhmtesten Helden im Elifinm des Ruhms. H0j. Hteuin 2. 40. 14 95 — — 8
ns Miidewohner eines freundl. Zimmers mit? Betten Sefwilnn F Fampe, Schauendurgerstraße 56 G. enthalten, fünr deten Gediegendeit wohl das Renommé Londoner Bierhaus u. Austernhaudlung 1 Wie Woche Cala-Minden1. do. 14 — 101 — 101 —
wird ein junger Mann gesucht. Alift. Fuhlentwiete 15. M. Niemeven. orsenbeaae 2 . kesaer der auf dem Gebiete des deutschen OriginalnRoma 2te Bernhardsstraße Nr. 40, St. Pauli. M. Speth's 45. 36. 2. 42. 5 195 — 19 — 1029

1 4 Ein ordeniliches Mae dans findet Logis. Rublenstrabe und A hmruh Ev. anzigern d sor dauegen Verlagsbandlung dinlängliche —Seern 83 Nukfce 1 2, und Mechanisches db. 45. 7. 30. 1 55. — 83 — &4 Niedernstraße Hof 13, 2ie Sabltreppe —— 2 urgschaft leisten durfte. 0 Porter, a 4 Flasche 3 /1, und do. 5 93

. 1 1 — Soal zu vermleihen I Wohnfahl. De Jauch 1 klein 2 - Pie deddene seeden, eischlenenen ersten humen warme Arselinchen . 4. li. Schumacher Wwe. 6 Theater 44. Se. 4 45 9 19 1m — ·19Soßl. zu deen Brook. Hof 1 ji. Sahl über 7 Im Verkagsbüreau in Altona sind der Wochenschrift enthalten unter anderen sehr inter 2 1 oncordia aus Paris, . . 931 22

4 Gesch echisk 1 de 8 31 litisch und werden zu sfanten Artileln und den Romane „Hie den Hon F. Rühmann 80 alifornische Halle, auf de gr. Neumarkt. hbE enie. Laet:ue 104 100 189 —
4 — . 3— ([ pensicin, von Friedrich Spielhagen,“ eiträge vom toi S4: Letzte Woche bier zusehen. — . 1100

3 . eschle hls tran t und d8. M 1 iie Sylvestern Vorträgen Adgeordneten Otto Michaelis: Alter Steinweg unter Nr. 56. Anfang Wochentags 6 . a,bafs en end. 4 1 — 18 — 18
Ptandeamp 12istern Damend iser. empsoblen: b Der Seldernn dnder franzofische — Heute und morgen Abend Heiße Aepfelkuchen. 1 28 74 und Hür ndende Neuelenore... d., 4 200 — 1 — 28Balentinskamp .u. 2Amtu. Heuuthede 3 di trag. — „Chre sei Gott in der Hohe.“Weihnachtsn — —— Zonn, und Feiertags Ann Oenier Neune (e ge e.3 ij j Tanzn rri Der lustige Deklamator. [(L aeste von Alhert Träger. — „Gluck“ von Prof. — 3 ang 4 Uhr Nachmittags ein-Nade (. St. gr.) 1½ 700 — 100 — 1100

Zum gründlichen . TanznUnterricht Eine Sammlung komische Vorträge in Versen und AV. Marr. (Mit dem wohlgetroffenen Jonra Koschuliz Theater Restauration, — ss 2 Pl. 66,3. Pk. 42sowohl quartalzter als privatim, empfehle ich mich dem in Prosa. Mit Original Beitragen von C. A. Gor Glucks.) — Das Turnen bei den alten Griechen undner nc. Taschenformat. Mit Illustr. eleg. geh. 1 bei uns u. s. w
Pateikum deens. DerQuaral Unterriche fndet Große Alllee Nr. 168, St. Georg. —. f —, 2hum bestens. Der Quartal Unterri bt finde Woragen Ubend Suppen a — „ — r.

Erhnen ublikun 9 Dies erste Bändchen (es solgen medrere nach Der Verlag von Otto Jankes Deutscher Rorgen Abend Suppen, Karpfen, Wild, liuc gen Mi ro 0smos, 212.2, 2,

Veumers Declamator 14 5. Der Spabvogel 14 8. Angedlmnmnemtt
Qon dieser Blätter „n dleser Blätis Lednf.

onntags und an verschiedenen Wochentagen Abends statt Ao
3 » . Ar. ehdahn 40. bält unter anderen fomischen Vorträgen; „S er's 9 rift i altstraße A l
d deaineer aetzes satsgnen lans erähe Glocke von Perenre ein nordeachen et Wochenschrift in Berlin. Andaltfrabe i Heute U. morgen t ' d . W : . . vom 30. Decbr

Hund, pudel artig. Abzul. gegen Belobnung Hutten 74 dis n llen Kreisen lalit nebe Aufsedgnsn fder Rachdem auch die zweite Auflage des Bestellungen werden früdle ig erbeter oder die 88 elt um Kleinen. 86 s Dan. H.- r.. K.eirath Gesn 3 — wird: er trug ee a esellscha 5 2 Auf dem großen eumarkt. ldsorten. Banco. 201 ½ £† à 40
Ein Witiwer wünscht sich mit einem gesetzten Mädchen ten udaen cer d TolonLustspiele Re orm-Kalene ers Belle-A Iliance. Heute, Mittwoch, den 31. Decdr. und folgende Tage: 3009% Sco.] (127

1 oder einer Wittwe zu verbeiratben; elwas Vermögen w Roraedcge 8 eauletn Goßzmann Ere. ( . M .Groß Ball Große Vorstellungen mit neuen Abwechslungen. 2 — 4
ewunscht. Reflectirende Damen belieden ihre Abr. Borean von Fraulein Goßzmann, seht Jr far 1868 vergriffen ** orgen. roßer Ball. *nn Hochachtungsvoll Souvereigns .. . ... . 13 3 84 1

3 1 N. dez, in derCrden. d. Bl. adzugeden. Probesa Ainaund ndeeend sgande Kuni 8 hur an, 8 sen deselbe gesun *n um 9 Uhr Coutllon mit Scher gewinnen und C Pötau 1sierlag. . .. .. „ 15 — 433 —
Der Vessßer einer Wassermühle im fudlichen Schleswig 1 3 Krü ler's Derla 9 1 und bei der gro en er itung, we ter Ahelte 4 1 Plünderung der festlich decorirten Tannenbäume. n . Süber-Rubel. . .... .. 2 1 1 2

deabsichtigt eine Senffabrik anzulegen und sucht dierzu „Krug eklamatvr. den, in der vorgerückten Zeit eine dritte Mße d Entree für Tänzer 6 . Ergebenst H. Günther. Bank-Rubel n— 1u% — 39u. —
einen ersahrenen Compagnon mit einigem Vermogen Arnste und komische Original Vorträge in hochn u lohnend erschienen ist, eden dir, een elnen lcded a 3 St zrchn N st B n Hbhand. Gaiden.... 1 1 - 7m1 1
Der Indaher eines schon deedende Geschäfts, welches Platentscher. deriiner, saen, asen daae *—unseren geesiten dei regnden, Ree Zum Store * e 0OSSard s Feonee auuer. 5 7 3* 4ein gutes Fabritat liesert hat den Vor ug art. 1 4 „onferte u md, age in msbüttel. „ 5 Franc-Stuck.. 0
ddes steteit 3tden dee aeew am vedatereemineeaagge dhi aen d veedenn Peeen ne nn f dh0sdeh, a ,ee EbarakternBeurtheilungen aleer ge. —h e 5r eit 3 2 6 inter 8, B. der 3 u1sd' . 10 1

Crger. d. Bl. zur Met rreerdern nease iu. esfante Verliner Humoristicat Anekoten eN J. F. Richter'’s Verlage Großer NeujahrsnBall, nur noch einige Tage von 10 —6 Uhr Lei. en e. —). 6 11 — *1 n
Dr. Lutaurte ge DeichetdenanKrant ger 10 oder Fumor 10 7. Basazzo 10 echen ersehlenn menVeriage: Cottillon mit Plunderung der Tanpnbaume. Hotel de Saxe, Zimmer 19 — Hamb.. 6 45 4A 7
heiten, Syphilis und Frauenkrankheiten, Der anie wesenscasrr,3 Buch Der Lenater 8 . Polonaise, wobei Jeder ein Neulahrs Geschenk erhält. Nier cn. gneh 15 1 3 2* „ und 1 . 8. e 4. . rankf. Fl., 24-Ft-F: —

Wöchnerinnen fonnen in der Siille und unter dir Komisches Declamatorium 10 7. Aneldotenregen. am ur er un 80 au Eimsbüttel Morgen Donnerstag, den ——M—n—ÿn-—— Flanit enn.F.. 45 V 1 45 3
ugen Bedingungen idre Riederlunst erwarten. Das L iger Gus 4 5. Spaß muß sein, 2 Heste, 14, 5. „ „1. Januar: Ki A 3 0. 8uaene ). 2 14 1 4 3Tanoforte- Großer NeujahrsnBall rchenn nzeigen. schl.-H. Sp. (1251). 1 1556 2 3„Prela G6 ε. * *Käyere in der ExpeAal 9.u 1 cn Tü zn rich De Lußig 14 2216 n schließlich — Besle um Peutahrste 53

Zum „gründlichen 5. anz Unterricht Humoristische Liedertafel N.S. Dieses n e Voibeliea. Anfang 6 Uhr Ergedenst C. H. Lübbers. Am ehnorenn 186 sL nd. Cagrau 1., u97 e e heul.seot abn r al peivatim, Lemnlede ich michede 0 or D 1 welchee argsse- — — — . ri: do. do. in 4- und8 % Silcken 66
ehrien Pudlitum besens Des QuartalnUnterricht findet 1 unvan Theedee. . roh 5 42 embeke uldmetn eotnttet AltonanEimsbüttler Trichter. zupipredigt v. 9 10 3 Uhr: Hr. Genior Dr. Alt. Lübisch grob Cenant e, e ree 62 12

Vonntaas u. an verschiedenen Wochentagen Adbends f Reue Vurg; Schelle Juhlen Glo Niet, or’ en arasle. deute Ahend von 6 Uhr an tagspred. v. 12— Uhr: Hr. Cand. Gravenhorst, Dr. Hemburger und Lübeeber chillinge. 126n;. A. Lindhorst ir. Tanzlehrer, Venusberg 22 und S. Simon, gr. Burstah Fen für. . nen .en“ frische Apfelkuchen Richngitlagsp.d. 2—3 Uhr: dr. Peger Pr. Jehn. hefreneLrereeen 18 ene 46 — 2s: St. Nicolai: . . 2 ½ pr. 5
Fr. Arnste

in u. außerm Hause Ergebenst H. H. Engelbrecht.— 4 . 4 Heute, am Splvesterahend, Adbendgottesvienst pon 7 bis— 27

Bei Robert Falcke, ( 1 1 . — . —23 Pauli, Langereihe Nr. 10: „ ( 6 2 4 3 4 5.ne § H orale. AltouanEimsbüttler Trichter. di,eren,edesssise Pie Prerigi bel KerDer Tauz-Unterricht
im Englischen Garten in Altonn e9. Paus, Langereihe r e

5 im E 1g ihe e am — „ den Geschwindigkeit ist keine Hexerei! 42 beliebte Chorzle für Piano „,6 Donnerstag dewen. anar 1868, A Nejopre2. Jan., und ur Kinder iu meinem Privatn Enthaltend Taschenspielerkunste, die Bauchrednerkunst, 2 5 24 Cho , 4 6. ls am Neulahrstage: un Neutjahrstage. Meteorologische Beobachtungen.
5 Voe Sruufberd den 25. Ro an gan. Anweisung zu Kun seue eri, zu Rebeldildern n0 29 Besbe eie een er 405. Großer Reujahrsball. Zur die 2t. Rfela hende e de nahdanttece Aufgenommen im Berember 1362. aa

1 4 Selgen . b. Meyer, Tanz ge. Die Kunst aus den Bleigüssen Lehmann, 22 Neuerwall 72. um 4 *RiesennTan der vaumen aus Henennea 3p.. 2—3 Ulr: dr. Paster Eropp. ae. Tlaae. —

— Ich eRaude mir, einem gezyrten Pudlikum St. Paules ihli 4 „ ische B . Toaste . Ansang 4 Unr H. H. Engelbrecht. auptwredigt 8. osnnr: He. Pohewaher Delues.) 2 *56 1„rie ergedene Anzeige zu machen, daß s 8 omische Vorträge, Toaste, — ittagspred. v. 12— : Hr. Pastor a. 6 1
ua. 1engeaend Saendag den 5. Jenuee r weent 2m Verlag von Julius Nedner in Wiesbaden sch Bibliothek! nekdoten ic. pollo Saal in Altona. Racheagep.v. 2—3 Uhr: dr. Pastor Saknats. 8 4 6 5b —

Minwoch, den P. aniar. fur e ene. 92 wie sar Vorthlhis, in allen Buchhandlungen 4 Die wovhetn den Snivesternache. 2 Wehegen, Doumeratasn . Nach der Hauptpredigt wird eine Motette gesungen.2 — e 1 5 . 4 5 rrahles ag ! Neuer Sylvesterse 3 stage:
Prderdezuwie d. , eee ehnuna. St. Pauli Klinische Beobachtungen A 2!! Der Munder erregende Kartenkünstler. Große Tan musik St. Jacobi:

Hochachtungsvoll H. Torgers, Tanzlebrer. aus de à 2ii Der bewundernswürdige Taschenspieler. „ „, . 1 3 auptpredigt v. 9 — 104ubr: Dr. HauptpastorDr. Daur.

Masch ' enAuftg 6— Augevheilanstalt zu Wiesbaden 85 be buch u. Wehlgemueh. . vei di, Sp Len .. — saadapren d. 13 — 5 Uhr: 5 Paser Seisenn ITWaschn und A adenAustalt, 1 ¹ anskanl 2 82 Ale 18, 2ener gidg zus. nur 1, 1 Zum ( asino in Altona Nachmittagsp.v. 2—3 Uhr: dr. astor Schulhe. Peßr. onnenn RNondesn 7
obulkenstraße Nr. 40 (Neustadt). ofrath BF. E'nKenateeher. 5 L. M. Glogan, 5 3 4 . St. Michaelis: Derdr. Auigand.Unters. Auscang. Unterg. 2

Tänlich von 6 Udr Morgens dis 40 Uhr Abends sind Dirigirendem Arzte der Anztalt. Gr. Burstah, Eckev. Nodin . 1 Ar als am Reuladrotage Hauptpredigt v. 9,— 10Ghr: dr. Pastor Dr. Redhoßn 341SIISI
säm miliche geheizte Vocalttàten sur Herren und Damen Dr. Arssaka — und * Als Neujahrsgeschenk passese: Große Tanzmusik Mittagspred. v. 1 Uhr: dr. Pasar Sengelmann Jan.! 8 19 3 1 4 4 n3 11

* — Benutzung geoffnet. Außer den gewohnlichen warmen Dr. Th. 8 lnehn, . Bärmann’s Hamb. Chrou , 2 Bände. 44 42 6 1 „ Nachmittagep.v. 2—3 Uhr: Hr. astor Dr. Gesscken. 2 L8 1 3 50 1 147 6 0 1äpern su G und 3 n werden alle medicinischen Bäder AShztenzärzten der Austalt, ns Seiten, gut geb. nur n 24 Anfang 3 Uhr. En 4 n JÄr Getränk St. Georg: —zweiles Henl gr. 8* geh. Preis 25 Ngr denst H. L. Rielsen. — v.) otpr: d 6 Rautenderg.7 r.

— 56„6 ai Aap wer Didesen 5. 7 4 — Fr. Arnstedt's Hamburger Erxg lsen.chweselseisen un oh. Hon len MalznBader als neu „Die Aus sehnung der Augenbeilanstalt hat es 2 4 nags — :
zu empiehlen And.— gen Rerren Vertassern mogfch Femachi aus dem Geldn und EffectennBörse Englischer Garten achmittagsp. v 3 Ühr astor Detmer. —

4 ene — epieie der Ophihaimoioser 1 Tir ente Nummet des mit euzat 84 Aftn im Altona St. Pauli: Wasserstand der Elbe bei Magdeburg
„ 4 3 chlagliehe Beobachtungen rü geben, und nicht e erf n mit Neulahr deginnenden n . . „ „ auptpredigt v. 9 ½ — 10 1 Udr: Pr. Pa . 2

Anwerden 3.aschen, revame un ermeiste li solche von bebunten Krankhetistormen ahrganges dringt als GratisnBeilage fur die G Donnerstag, als am Reutahrstage Kenktasgp. 2—3 r: 8 Pater Hebeersan. Den 24. Drenee

Am alten Pegel: 44 Zoll unter 0.

ße TauznMusik. Bwarrerze erne .—
H. Ottmann, Schneidermei ter. mit ihren Henverfahren, sondern auch Milthei- donnenten den allgemeinenlungen über Operalionsversahren, die von an- VerloosungsnKalender auf das Jahr 1863

St. Pauli 2. Erlchltrabe, Sef Nr. 44. derèr Seite noch nicht ausgeführi wurden 1 3 8
. 1 onnements 3 .

. 20 Mark Belobhnung. Die Veroffentiichung dieser am Krankenbette feana Rörfen r 1e ue,eld. nfs Anfang 3 Uhr Entre? 4 8, wofur Getränke (Zugleich Eunfährang des neuen Sfsansduches.)
* Verloren am Montag Abend ein Nerz Pelzkragen auf zemnafhien Eransen. Peue e die hruftn dr. Duartal 2 ¾ 2 . Die neu notirten G. Horenburg Der Gottesdien deginnt um 10 Uhr.

6; 3 he, Pen „Ze 4 zwischen der Reorie und braxis sehlagt, hat — r
Ws e eehedet, de Se Ne eedaeele Ne de Aae firn Ananseanaen aes Geld und WechselnCourse —y e

Pat a gedelene denselden Ge87u, t 9e Heiohnuna t das voriges sahr enschienens ersie felt werden den Abonnenten auf Verlangen Diensags und Morgen, Donnerstag, den1. Januar 1563: Deichstraße Rr. 14, 1ste Etase Fluth und Ebbe in Hamburg
hageden del J. G. eterseun e Eibüraße Rr 7 P'reis ih Agr. auch von der Kritik qurchgangig Nehags schon * Uhr in der Erpedition, Steinn ¶& . 5 2 Heute, als am Splvesterahend, deginnen die gottes, Den 31. Decemder.
ensere, uneride Fehecne. .e. Jon ais ein Unfernehmen hingestelit worden, das 5 twiete Nr. a8, gratis veradreicht Gr oße Tan 2 Nusik. dienstlichen Uebungen Uredi t c.) um 9 Uhr, und wern Zluth: 84 Uhr. Ebde: 12 uh

Werleen dd — Feieichne, A. G.. Hon Wissenschalt enen Uhienst lei de Fur Auswärtige uehmen alle PostnAn alten Anfang aà Uyr. arl Schultze. den sorigeseßt bis 12 Uhr, Morgen, am Reulahrstage, 1 3 8: 12 Udr.1802. Ses Geldeswert abzullesemn Brool 10l d. Gruker. in Mamhmrg zu haben bei Besteuangen rtigeughanannents Prels pr. Huartal) NB. Ts in ein schlichter ld Ri AAe. —
Spn, Morgen ImNelahissage Kr, wenn Du aber C. Gassmann Neuerwall 46 imel, Pohauffchlag: In der Dänischen Monarchie † oldener Ring . Freier Zutritt.t Jeine Nachrichtim Briesn . U „ 40 1 m Köntgreich Hannover 25 Grosch. 4 pf.; am Montag dei mir gefunden. Der rechtmäßige Eigentdün Fur Hamburg fand die Ausgabe der

Mumnen der „Reform“ von 2— 1 Uhr!

nst, soerwarte den 8aß dis!slann schon heute. Antoineite,
mer kann denselben wieder in Empfans nehmen

len, oder wenn es angehen “un Mecklenburg 40 n neclen 8
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